
In dieser Ausgabe lesen Sie:

� Bekanntmachungungen
zur Migrantenratswahl

- Seite 3

� Stellenausschreibungen

- Seite 8 und 9

Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers
erscheint am 2. Juni.

In der Leitstelle des Brandschutz-
und Rettungsdienstes der Hanse-
stadt Rostock wurde jetzt ein
Standardisiertes Medizinisches
Abfrage-Protokoll eingeführt. 
Ziel ist die weitere Verbesserung
der Disponierung von Einsatz-
kräften des Rettungsdienstes bei
Nothilfe-Ersuchen. 
Durch gezieltes Erfragen
bestimmter Kriterien wie
Ansprechbarkeit und Atmung
sollen wirklich lebensbedrohliche
Zustände besser erkannt und
durch sofortige Entsendung einer
Notärztin oder eines Notarztes
adäquat behandelt werden. 
Auch bei Verkehrsunfällen kann
durch gezieltes Nachfragen sofort
eine adäquate Menge von Ret-
tungsmitteln zum Einsatz
geschickt werden, so dass spätere
Nachalarmierungen reduziert
werden können. 
Mit diesem neuen Abfrage-
Protokoll orientiert sich das
Brandschutz- und Rettungsamt an
den Erfahrungen der Leitstellen
anderer Städte wie zum Beispiel
Hamburg oder Stralsund. 
Die Einführung wurde gemein-
sam mit allen Mitarbeitern und
der Wirtschafts-Psychologin Anja
Ozik-Scharf vom Institut für
angewandtes Management vor-

bereitet und begleitet. Die Eta-
blierung eines Notruf-Abfrage-
Standards optimiert einerseits die
Disponierung und sichert ande-
rerseits den Disponenten fachlich

ab. Der Ärztliche Leiter des Ret-
tungsdienstes des Brandschutz-
und Rettungsamtes, Dr. Bert
Werner, und der Leiter der Leit-
stelle, Stefan Kieckhöfer, erhof-

fen sich eine Erhöhung der
Disponierungsqualität und damit
eine Verbesserung der rettungs-
dienstlichen Versorgung der
Rostocker. 

Notfälle noch gezielter erfassen
Standardisiertes Protokoll unterstützt Arbeit des Rettungsdienstes 

Hauptbrandwachmeister Jörg Timberg mit dem neuen Abfrage-Protokoll in der Leitstelle des Brandschutz- und

Rettungsamtes. Foto: Joachim Kloock 

Ein Aktionstag Frauensport wird
auf Initiative der Rostocker
Gleichstellungsbeauftragten
Brigitte Thielk in Kooperation
mit dem Amt für Schule und
Sport sowie dem Gesundheitsamt
der Stadtverwaltung, dem Stadt-
sportbund Rostock und dem
Landesturnverband Mecklen-
burg-Vorpommern am 29. Mai
von 10 bis 13 Uhr im Marmorsaal
der Neptunschwimmhalle in der
Kopernikusstrasse durchgeführt.
Der Anteil männlicher Mitglieder
in Rostocker Sportvereinen ist
derzeit um zehn Prozent höher
als der der weiblichen. In 181
Sportvereinen der Hansestadt
sind 39.759 Frauen und Männer

Mitglied, davon 16.125 weiblich
(rund 40 Prozent). In den Sport-
arten Schwimmen und Gesund-
heitssport sind Frauen und
Männer gleichermaßen stark
vertreten. Während Männer aller-
dings überwiegend in den Sport-
arten Fußball, Aero, Schach,
Tennis und Boxen zu finden sind,
entscheiden sich die Frauen in der
Mehrzahl für Reiten, Gymnastik,
Tanzen und Turnen. 
Warum sind Frauen im Vereins-
sport unterrepräsentiert? Liegt
dies an den Angeboten oder
haben Frauen Probleme bei der
Vereinbarkeit zwischen Alltags-
bewältigung und sportlicher
Betätigung? Dieser Frage soll

unter anderem auch am Aktions-
tag nachgegangen werden.
Rostocker Sportvereine bieten
darüber hinaus neben Information
vielfältige Möglichkeiten zum
sportlichen Mitmachen und
Ausprobieren. „Vor allem sollen
die Frauen angesprochen werden,
die bislang zwar mit dem Gedan-
ken spielen, Sport zu treiben, dies
aber noch nicht in die Tat umsetz-
ten. An diesem Tage können sie
entdecken, wie gut es tut, sich zu
bewegen und dies vor allem in
der Gemeinschaft in einem
Sportverein“, unterstreicht
Brigitte Thielk. „Gerade die
Vereine tragen dazu bei, dass
viele Menschen Zugang zu

aktiver Gesundheitsförderung
und somit auch zu gesundheit-
licher Prävention haben. Regel-
mäßige Bewegung und soziale
Kontakte spielen eine wichtige
Rolle“, so die Gleichstellungs-
beauftragte.
Sport stärkt das Selbstvertrauen
und die körperliche, geistige und
seelische Fitness - daher ist das
Ziel des Aktionstages, mehr
Mädchen und Frauen für den
Vereinssport zu begeistern. Auch
die Neue Verbraucherzentrale
beteiligt sich mit einem Informa-
tionsstand unter anderem  zur
gesunden Ernährung. 
Lesen Sie dazu das Programm
auf Seite 7.)

Aktionstag Frauensport am 29. Mai
Rostocks Gleichstellungsbeauftragte lädt in den Mamorsaal der Schwimmhalle 

Die Neuauflage zum Faltblatt
„Die Bürgerschaft stellt sich
vor“; Bürgerschaft der Hanse-
stadt Rostock, ist jetzt erschie-
nen. Exemplare erhalten Interes-
senten im Rathaus an der Info-
thek. Das Faltblatt kann auch
über das Büro der Präsidentin
der Bürgerschaft, telefonisch
unter 381-1302 oder per E-Mail
über die Adresse praesidentin.
buergerschaf t@ros tock .de
kostenfrei bestellt werden.

Faltblatt zur

Bürgerschaft

Rund 80 kommunale Presse-
sprecher aus ganz Deutschland
kommen heute zum 43. Seminär
städtischer  Pressereferenten in
der Hansestadt Rostock zusam-
men. Rostocks Oberbürgermeis-
ter Roland Methling wird die
Teilnehmer der dreitägigen
Veranstaltung des Deutschen
Städtetages im Foyer des
Rathauses begrüßen.
Im Mittelpunkt des alljährlichen
deutschlandweiten Seminars,
das erstmals in der Hansestadt
Rostock stattfindet, stehen
medienpolitische Fragen wie
beispielsweise Strategien einer
bürgerfreundlichen Kommuni-
kation. Anlässlich der Beratung
werden die Gäste auch Sehens-
würdigkeiten der Hansestadt
besuchen, darunter das Kloster
zum Heiligen Kreuz, das
Kempowski-Archiv und die
Hochschule für Musik und
Theater.

Pressesprecher

treffen sich 

in Rostock

STÄDTISCHER ANZEIGER
Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr. 10 | 19. Mai. 2010 | 19. Jahrgang



Seite 2 STSTSTSTSTÄDTISCHER ÄDTISCHER ÄDTISCHER ÄDTISCHER ÄDTISCHER ANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGER 19. Mai 2010

Herausgeberin:
Hansestadt Rostock
Pressestelle, Neuer Markt 1
18050 Rostock
Telefon 381-1417
Telefax 381-9130
staedtischer.anzeiger@rostock.de
www.staedtischer-anzeiger.de

Verantwortlich:
Ulrich Kunze

Redaktion 
Kerstin Kanaa

Layout:
Petra Basedow

Die Redaktion behält sich das Recht der auszugs-
weisen Wiedergabe von Zuschriften vor. Veröffent-
lichungen müssen nicht mit der Meinung der Redak-
tion übereinstimmen. Für unaufgefordert eingesandte
Manuskripte, Bilder, Grafiken übernimmt der Verlag
keine Gewähr.

Druck:
Ostsee-Zeitung GmbH & Co. KG
Richard-Wagner-Straße 1a,
18055 Rostock

Verteilung:
kostenlos an alle Haushalte der
Hansestadt Rostock i.d.R. als Beilage
des Ostsee-Anzeigers.
Auflage 112.793 Exemplare
Der „Städtische Anzeiger“ erscheint
in der Regel 14-täglich. Änderungen
werden vorher angekündigt
Redaktionsschluss eine Woche vorher

Anzeigen und Beratung:
Dagmar Dankert
Telefon 0381 365-852

0174 9493774
Telefax 0381 365-736 
E-Mail: 
dagmar.dankert@ostsee-zeitung.de
MV Media GmbH & Co. KG
„Städtischer Anzeiger“
R.-Wagner-Str. 1a, 18055 Rostock

Amts- und Mitteilungsblatt
der Hansestadt Rostock

In dem Bodenordnungsverfahren
„Broderstorf“ habe ich gemäß
§ 59 Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) in der Fassung vom
16.03.1976 (BGBl. I S. 546)
zuletzt geändert durch das Gesetz
vom 18.06.1997 (BGBl. I, S.
1430) folgenden Termin festge-
setzt, zu dem hiermit alle Betei-
ligten geladen werden:

Dienstag, 15. Juni 2010 
um 18.30 Uhr

im Amt „Carbäk“ in
Broderstorf

Zum Verfahrensgebiet gehören
Teilbereiche der Gemarkungen:
(alle Flur 1)
Broderstorf, Neu Broderstorf,
Ikendorf, Pastow, Fienstorf, Neu
Fienstorf, Thulendorf und
Teschendorf.

Beteiligte sind:

a) als Teilnehmer die Eigentümer
und Erbbauberechtigten der
zum Bodenordnungsgebiet
gehörenden Grundstücke,

b) als Nebenbeteiligte u.a. Inha-
ber von Rechten an den zum
Bodenordnungsgebiet gehö-
renden Grundstücken oder
von Rechten an solchen und
von persönlichen Rechten, die
zum Besitz oder zur Nutzung
solcher Grundstücke berech-
tigen oder die Nutzung solcher
Grundstücke beschränken.

Jedem Teilnehmer wird rechtzei-
tig bis 1. Juni 2010 ein Auszug
aus dem Bodenordnungsplan
übersandt, der seine neuen
Grundstücke nach Fläche und
Wert sowie das Verhältnis seiner
Gesamtabfindung zu dem von
ihm Eingebrachten nachweist.

Der Bodenordnungsplan

„Broderstorf“ liegt 

vom 16. Juni bis 14. Juli 2010 

zur Einsichtnahme im Amt für
Landwirtschaft Bützow im Raum
227 aus.
Ich weise darauf hin, dass der
Wunsch nach Grenzanzeige am
15. Juni 2010, spätestens aber
schriftlich bis zum 14. Juli 2010
vorzubringen ist.
Beteiligte, die an der Wahrneh-
mung der Termine verhindert
sind, können sich durch einen
Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Vollmachtsvordrucke können
bei der Flurneuordnungsbehörde
angefordert werden.

Bützow, den 16. April 2010

Dr. Joachim Frenkel
Amt für Landwirtschaft

Bützow
Flurneuordnungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung
Bodenordnungsverfahren: „Broderstorf“

Ladung zur Bekanntgabe und
Erläuterung des Bodenordnungsplanes

Gemäß § 59 Abs. 3 Landwirt-
s c h a f t s a n p a s s u n g s g e s e t z
(LwAnpG) und § 59 Flurbereini-
gungsgesetz (FlurbG) ist der
Teilbodenordnungsplan I bekannt
zu geben. 

Der Teilbodenordnungsplan I
regelt die Feststellung der
Verfahrensgebietsgrenze des
B o d e n o r d n u n g s v e r f a h r e n s
„Broderstorf“. Die Verfahrens-
gebietsgrenze ist in der mit dieser
Bekanntmachung verbundenen
Übersichtskarte dargestellt.

Am Bodenordnungsverfahren
sind nach § 10 FlurbG i. V. m.
§ 63 Abs. 2 LwAnpG beteiligt:

- als Teilnehmer gemäß § 10 Nr.
1 FlurbG die Eigentümer und
Erbbauberechtigten der zum
Bodenordnungsgebiet gehö-
renden Flurstücken, die von
der Festlegung der Grenze des
Bodenordnungsgebietes nach
§ 56 Satz 3 FlurbG betroffen
sind,

- als Nebenbeteiligte gemäß
§ 10 Nr. 2 FlurbG insbeson-
dere die Eigentümer von nicht
zum Bodenordnungsgebiet

gehörenden, aber hieran
angrenzenden Flurstücken, die
von der Festlegung der Gren-
ze des Bodenordnungsge-
bietes nach § 56 Satz 3 FlurbG
betroffen sind und die Eigen-
tümer der Flurstücke, die
durch Sonderung zerlegt
werden. 

Damit alle Beteiligten Kenntnis
vom Inhalt der allgemeinen
Festsetzungen des Teilbodenord-
nungsplanes I erlangen können,
wird dieser zur Einsichtnahme im 

Haus des Bauwesens, Holbein-
platz 14, Zimmer 156
von Donnerstag, 20. Mai 2010
bis Donnerstag, 22. Juni 2010

jeweils zu den amtlichen
Besuchszeiten ausgelegt.

Ich weise darauf hin, dass bei
Bedarf der Wunsch nach Erläu-
terung des Grenzverlaufes an Ort
und Stelle bis zum 22. Juni 2010
schriftlich oder zur Niederschrift
beim Amt für Landwirtschaft
Bützow vorzubringen ist. 

Zwecks Erläuterung und

Bekanntgabe des Teilbodenord-
nungsplanes I werden die  Teil-
nehmer und Nebenbeteiligte des
Verfahrens hiermit zum Erläute-
rungs- und Anhörungstermin

am Dienstag, 29.Juni 2010, um
10.00 Uhr, im Amt für Land-
wirtschaft Bützow, Schloss-
platz 6, 18246 Bützow, Bera-
tungsraum Zimmer 001

geladen.
Weiterhin weise ich darauf hin,
dass Widersprüche gegen den
bekannt gegebenen Teilboden-
ordnungsplan I zur Vermeidung
des Ausschlusses nur im Anhö-
rungstermin vorzubringen sind
(§ 59 FlurbG).
Sollte ein Beteiligter an der
Wahrnehmung der o.a. Termine
verhindert sein, kann er sich
durch einen Bevollmächtigten
vertreten lassen. Vollmachts-
vordrucke sind bei der Flurneu-
ordnungsbehörde, dem Amt für
Landwirtschaft Bützow, Schloss-
platz 6 erhältlich. Die Vollmacht
muss schriftlich sein.

Versäumt ein Beteiligter den
Anhörungstermin oder erklärt er
sich nicht bis zum Schluss des

Termins über den Verhandlungs-
gegenstand, so wird angenom-
men, dass er mit dem Ergebnis
des Termins (Bekanntgabe des
Teilbodenordnungsplanes I -
Feststellung der Verfahrensge-
bietsgrenze) einverstanden ist
(§ 134 FlurbG).

Bützow, 3. Mai 2010

- LS -

Im Auftrag

Dr. Joachim Frenkel

Anlage 1:
Gebietskarte Bodenordnungs-
verfahren „Broderstorf“

Öffentliche Bekanntmachung
Bodenordnungsverfahren: „Broderstorf“ Teilbodenordnungsplan I 

Festlegung der Verfahrensgebietsgrenze
Gemeinde: Broderstorf Landkreis: Bad Doberan

Ladung zum Erläuterungs- und Anhörungstermin
Bekanntgabe Teilbodenordnungsplan I
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1. Wahltag
Am 6. Juni 2010 findet in der
Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr
in der Hansestadt Rostock die
Wahl des Migrantenrates der
Hansestadt Rostock statt.

2. Wahlbezirkseinteilung
Das Wahlgebiet für die
Migrantenratswahl ist die
Hansestadt Rostock. Es wur-
den zwei Wahlbezirke gebil-
det.

Wahlbezirk 1 umfasst die
Ortsteile:

01-Seebad Warnemünde, 
02-Diedrichshagen, 
08-Lichtenhagen, 
09-Groß Klein, 
10-Lütten Klein, 
11-Evershagen, 
12-Schmarl, 
13-Reutershagen, 
15-Gartenstadt/Stadtweide.

Wahlbezirk 2 umfasst die
Ortsteile:

03-Markgrafenheide, 
04-Hohe Düne, 
05-Hinrichshagen, 
06-Wiethagen, 
07-Torfbrücke, 
14-Hansaviertel, 
16-Kröpeliner-Tor-Vorstadt, 
17-Südstadt, 
18-Biestow, 
19-Stadtmitte, 
20-Brinckmansdorf, 
21-Dierkow-Neu, 
22-Dierkow-Ost, 
23-Dierkow-West, 
24-Toitenwinkel, 
25-Gehlsdorf, 
26-Hinrichsdorf, 
27-Krummendorf, 
28-Nienhagen, 
29-Peez, 
30-Stuthof, 
31-Jürgeshof

In jedem Wahlbezirk wird ein

Wahlraum eingerichtet. Die
Adressen lauten:

Wahlbezirk 1
Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister
Stadtamt
Ortsamt 2 (Groß Klein)
Albrecht-Tischbein-Str. 48
18109 Rostock

Wahlbezirk 2
Hansestadt Rostock
Der Oberbürgermeister
Stadtamt
Ortsamt 8 (Toitenwinkel)
Jawaharlal-Nehru-Str. 33
18147 Rostock

Die Wahlbenachrichtigungen, die
allen Wahlberechtigten bis zum
16. Mai 2010 zugegangen sind,
enthalten Angaben zum Wahl-
bezirk und Wahlraum. Dort kann
der Wahlberechtigte wählen.

3. Wahlberechtigung
Jeder Wahlberechtigte kann
nur da wählen, wo das
Wählerverzeichnis mit seinen
Eintragungen vorliegt. Er
kann sein Wahlrecht nur
einmal und nur persönlich
ausüben. 
Die Wahlberechtigung wird
anhand der Wahlbenachrich-
tigung oder des Wählerver-
zeichnisses festgestellt. Auf
Verlangen hat sich der Wahl-
berechtigte über seine Person
auszuweisen.

4. Wahlhandlung
Gewählt wird mittels amt-
licher Stimmzettel. Jeder
Wahlberechtigte erhält nach
Feststellung seiner Wahlbe-
rechtigung einen Stimmzettel
und begibt sich damit in die
Wahlkabine.
Der Wahlberechtigte gibt
seine Stimme ab, indem er

sein Kreuz in den Kreis neben
dem Bewerber setzt.

Jeder Wahlberechtigte hat drei
Stimmen.
Diese drei Stimmen können
- einem Bewerber oder
- verschiedenen Bewerbern

desselben Wahlvorschlags
oder

- verschiedenen Bewerbern
unterschiedlicher Wahlvor-
schläge gelten.

Bei der Abgabe von mehr als drei
Stimmen sind alle abgegebenen
Stimmen ungültig. 
Der Stimmzettel ist noch in der
Wahlkabine so zu falten, dass der
Inhalt verdeckt ist. Der gefaltete
Stimmzettel wird in die Wahlurne
gelegt.

Rostock, 19. Mai 2010

Hans-Joachim Engster
Wahlleiter

Öffentliche Wahlbekanntmachung 
zur Migrantenratswahl der Hansestadt Rostock

Gemäß § 20 Wahlordnung für den Migrantenrat der Hansestadt Rostock (WO) gebe ich
die vom Wahlausschuss in öffentlicher Sitzung am 03. Mai 2010 für gültig erklärten
Wahlvorschläge bekannt.

Wahlvorschlag: ARABISCHE LISTE ARAB

Familienname Vorname Staatsange- Geburts- Beruf oder Anschrift
hörigkeit jahr Stand

Dr. Fakhouri  Ahmed Maher deutsch 1959 Sozial- Dornblüthstr. 13
arbeiter 18057 Rostock

Jouma Mohamed syrisch 1980 Student Bremer Str. 37
18057 Rostock

Wahlvorschlag: Verein „Freunde der russischen Sprache“ e.V. FdRS

Familienname Vorname Staatsange- Geburts- Beruf oder Anschrift
hörigkeit jahr Stand

Engel Adelia aserbaidscha- 1940 Rentnerin Voßstr. 27
nisch 18059 Rostock

Horn Lidia deutsch, 1951 Bautech- Schleswiger Str. 12
russisch nikerin 18109 Rostock

Osokina Larysa ukrainisch 1960 Sängerin Malchiner Str. 2
18109 Rostock

Grymberg Asja deutsch 1967 Sozialbera- Theodor-Storm-
terin Str. 8

18106 Rostock

Wahlvorschlag: Einzelbewerberin Heinz

Familienname Vorname Staatsange- Geburts- Beruf oder Anschrift
hörigkeit jahr Stand

Heinz Marina deutsch 1966 Lehrerin A.-Tischbein-
Str. 29
18109 Rostock

Wahlvorschlag: INTERNATIONAL iNTER

Familienname Vorname Staatsange- Geburts- Beruf oder Anschrift
hörigkeit jahr Stand

Schwinke Valentina deutsch 1976 Lehrerin Am Bäckerhörn 32
18146 Rostock

Captug Sehali türkisch 1978 Koch Aleksis-Kivi-
Str. 5
18106 Rostock

Pérez de la Cruz Rosana kolum- 1968 Architektin Bonhoeffer Str. 11
bianisch 18069 Rostock

Kipnis Borys ukrainisch 1936 Ingenieur Helsinkier Str. 19
18107 Rostock

Bogouslavski Vladislav deutsch, 1981 Jurastudent Bertolt-Brecht-
weißrussisch Str. 21

18106 Rostock

Wahlvorschlag: Jüdische Gemeinde Rostock JGR

Familienname Vorname Staatsange- Geburts- Beruf oder Anschrift
hörigkeit jahr Stand

Rosov Juri deutsch 1960 Lehrer Platz der Freund-
schaft 8
18059 Rostock

Wahlvorschlag: LINKS-ALTERNATIVE-LISTE LAL

Familienname Vorname Staatsange- Geburts- Beruf oder Anschrift
hörigkeit jahr Stand

Dr. Al-Sabty Hikmat deutsch 1954 Übersetzer Dalwitzhof 2f
18059 Rostock

Atay Ramazan türkisch 1955 Fotograf Parchimer Str. 9
18109 Rostock

Dögüs Imam-Jonas türkisch 1965 Asyl- Leonhardstr. 6
bewerber 18057 Rostock

Wahlvorschlag: VIETNAM-LISTE VN-Liste

Familienname Vorname Staatsange- Geburts- Beruf oder Anschrift
hörigkeit jahr Stand

Kollath Mai Phuong deutsch 1963 Diplom- Grubenstr. 10
pädagogin 18055 Rostock

Nguyen Duy Long vietnamesisch 1950 Diplom- Strindbergstr. 17
ökonom 18106 Rostock

Pham Thi Hang vietnamesisch 1958 Elektrikerin Dethardingstr. 76
18057 Rostock

Rostock, 19. Mai 2010
Hans-Joachim Engster

Wahlleiter

Öffentliche Wahlbekanntmachung 
über die für gültig erklärten Wahlvorschläge für die Wahl des

Migrantenrates der Hansestadt Rostock am 6. Juni 2010
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Die untere Wasserbehörde der
Hansestadt Rostock gibt bekannt,
dass der Warnow-Wasser- und
Abwasserverband (WWAV)
gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuch-
bereinigungsgesetzes (GBBerG)
vom 20. Dezember 1993 (BGBl.
I S. 2192) in Verbindung mit § 7
Abs. 2 der Verordnung zur
Durchführung des Grundbuch-
bereinigungsgesetzes und anderer
Vorschriften auf dem Gebiet des
Sachenrechts (Sachenrechts-
durchführungsverordnung -
SachenR-DV) vom 20. Dezem-
ber 1994 (BGBl. I S. 3900) einen
Antrag auf Erteilung einer
Leitungs- und Anlagenrechtsbe-
scheinigung für folgende Anla-
gen und Leitungen zur Trink-
wasserversorgung gestellt hat:

Haupttransportleitung Trink-
wasser
entlang der Dierkower Allee, die
Rövershäger Chaussee querend,
durch Alt Bartelsdorf in Richtung
Riekdahl

Haupttransportleitung Trink-
wasser
vom Knotenpunkt an der Dier-
kower Allee kommend, den
Brückenweg und die Autobahn
A 19 querend, in Richtung Neu
Bartelsdorf

Regenwasserleitung
Kurt-Schumacher-Ring 159, ent-
lang des Kurt-Schumacher-
Ringes, in Richtung Hannes-
Meyer-Platz

Regenwasserleitung
entlang der Theodor-Heuss-
Straße

Schmutzwasserleitung
aus Neu-Bartelsdorf kommend,
die Autobahn A 19 und den
Brückenweg querend, in Rich-
tung Dierkow-Mitte verlaufend

Abwasserpumpwerk
An der Kiesgrube

Abwasserpumpwerk
Alt Bartelsdorfer Straße

Abwasserpumpwerk
Alte Dorfstraße

sonstige Trinkwasser-, Regen-
wasser- und Schmutzwasserlei-
tungen innerhalb der Gemar-
kung 

Betroffen von diesem Antrag sind
Grundstücke der Gemarkung Alt
Bartelsdorf, Flur 1; 2 und 3.

(Registriernummer: 7.3.4.0.12/03
-10)

Die von den Leitungen und
Anlagen betroffenen Grund-
stückseigentümer (Eigentums-
nachweis erforderlich) können
vier Wochen nach Erschei-
nungsdatum dieser Bekannt-
machung den eingereichten
Antrag sowie die beigefügten
Unterlagen in der Dienststelle
Rostock, Holbeinplatz 14, 18069
Rostock (Zimmer 661) bei der
unteren Wasserbehörde während
der Dienstzeiten 
Mo.- Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr 
und 
Mo.- Do.   13.00 bis 15.00 Uhr 
einsehen.
(Anfragen und Terminabstim-
mung bitte unter Tel. 381-7332
oder angelika.eberhardt@
rostock.de )

Die Auslegung erfolgt auch in
den zuständigen Ortsämtern:

Ortsamt 6 - Neuer Markt 3, 
18055 Rostock und
Ortsamt 8 - J.-Nehru-Straße 33, 
18147 Rostock

Öffnungszeiten: 
Montag und Freitag

9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag
9.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag
9.00 bis 16.00 Uhr

Die untere Wasserbehörde erteilt
die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung nach Ablauf
der gesetzlichen Frist (§ 9 Abs.4
GBBerG i.V.m. § 7 Abs.4 und 5
SachenR-DV).
Entsprechend § 9 Abs.3 GBBerG
ist der Antragsteller verpflichtet,
dem betroffenem Grundstücks-
eigentümer einen einmaligen
Ausgleich für das einzutragende
Recht zu zahlen.
Ansprüche sind daher unmittel-
bar an den Antragsteller zu
richten.

Hinweise zur Einlegung von
Widersprüchen
Gemäß § 9 Abs.1 Satz 1 GBBerG
ist eine beschränkte persönliche
Dienstbarkeit für alle am 3. Okto-
ber 1990 bestehenden Leitungen
und Anlagen für die öffentliche
Wasserver- und Abwasserentsor-
gung entstanden.
Die durch Gesetz entstandene
beschränkte persönliche Dienst-
barkeit dokumentiert nur den
Stand am 3. Oktober 1990. Alle

danach eingetretenen Verände-
rungen müssen durch einen zivil-
rechtlichen Vertrag zwischen
dem Versorgungsunternehmen
und dem Grundstückseigentümer
geklärt werden.

Da die Dienstbarkeit bereits
durch Gesetz entstanden ist, kann
der Widerspruch nicht mit fehlen-
dem Einverständnis zur Belas-
tung des Grundbuches begründet
werden.

Ein die Sache begründeter Wider-
spruch kann nur darauf gerichtet
sein, dass die betroffene Leitung
nicht vor dem 3. Oktober 1990
gebaut bzw. vor dem 11. Januar
1995 außer Betrieb gewesen ist
oder dass die dargestellte Lei-
tungsführung nicht richtig bzw.
ein Grundstück nicht oder in
anderer Weise als vom Antrag-
steller dargestellt von der Leitung
betroffen ist.

Der Widerspruch ist bei der
untere Wasserbehörde im Amt für
Umweltschutz schriftlich oder
zur Niederschrift bis zum Ende
der Auslegungsfrist zu erheben.

Dr. Brigitte Preuß
Amtsleiterin

Amt für Umweltschutz

Öffentliche Bekanntmachung

Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und
Anlagenrechtsbescheinigung

Nationale Ausschreibung nach VOL

Öffentliche Ausschreibung (VOL/A § 17)

a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote einzu-
reichen sind:
Hansestadt Rostock, Hauptverwaltungsamt, Sachgebiet
Zentrale Vergabe- und Beschaffung, St. Georg-Str. 109/
Haus II, 18055 Rostock

b) Art der Vergabe (§ 3): 
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der
Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Vergabe- Nr.: 10/10/10
Leistung Lieferung Material Verkehrstechnik

d) Etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose,
Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter:
Los 1 Lieferung von Verkehrszeichen
Los 2 Lieferung von Aufklebern
Los 3 Lieferung von Verkehrsinseln/Fahrbahnteiler

Los 4 Lieferung von Absperrmaterial
Los 5 Lieferung von Aufstellvorrichtungen
Los 6 Lieferung von Markierungsmaterialien

e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
Lieferleistungen für das Jahr 2010

f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdin-
gungsunterlagen und das Anschreiben abgibt, sowie
des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens angefordert
werden können:
Hansestadt Rostock, Hauptverwaltungsamt, Sachgebiet
Zentrale Vergabe- und Beschaffung, St. Georg-Str. 109/
Haus II, 18055 Rostock
Anforderung der Unterlagen bis spätestens 25. Mai 2010 
ausschließlich schriftliche Anforderung mit Kopie des
Einzahlungsbeleges. Der Versand der Unterlagen erfolgt
am 27. Mai 2010

g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die
Verdingungsunterlagen und das Anschreiben eingese-
hen werden können:
Hansestadt Rostock, Hauptverwaltungsamt, Sachgebiet
Zentrale Vergabe- und Beschaffung, St. Georg-Str. 109/
Haus II, 18055 Rostock

h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die
Zahlungsweise (§ 20):
16,00 EUR Zusendung des Einzahlungsbeleges, zuzüglich
1,45 EUR für Versandkosten 
Deutsche Bank, BLZ: 130 70 000 Konto: 116 80 38,
Verwendungszweck: P 7409691071A 20050101010

i) Ablauf der Angebotsfrist (§ 18): 11. Juni 2010

k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
(§ 14): entfällt

l) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe
der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

entfällt

m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen
(§ 7 Nr. 4), die ggf. vom Auftraggeber für die Beurtei-
lung der Eignung des Bewerbers (§ 2) verlangt werden:
siehe Verdingungsunterlagen

n) Zuschlags- und Bindefrist (§ 19): 30. Juli 2010

o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der
Abgabe seines Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27) unterliegt:    --

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
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Die Gründungsveranstaltung für

die 1. Bürger Solar Rostock

GmbH & Co. KG findet am 27.

Mai 2010 um 18.00 Uhr im

Beratungsraum 2 des Rostocker

Rathauses statt.

An diesem Termin können

Interessenten mit rechtsverbind-

licher Unterschrift ihren Beitritt

erklären.

Interessenten, denen die Teilnah-

me an dieser Veranstaltung nicht

möglich ist, können die verbind-

liche Beitrittserklärung über die

Klimaschutzleitstelle der Hanse-

stadt anfordern.

Die Gesellschaftsverträge sowie

ein Infoblatt zu Hintergrund und

Struktur der Bürgersolarinitiative

sind auf der Internetseite der

Hansestadt (Umweltamt - Klima-

schutzleitstelle) hinterlegt, kön-

nen aber auch direkt abgefordert

werden über die dort genannten

E-Mail-Adressen bzw. über

umweltamt@rostock.de oder die

Postanschrift des Amtes für

Umweltschutz, Holbeinplatz 14,

18069 Rostock.

Die vorbereitenden Arbeiten für

den Bau der ersten Bürgersolar-

anlage sind weit fortgeschritten

und bei Bereitstehen des nötigen

Kapitals von etwa 100.000 Euro

kann die Realisierung in Angriff

genommen werden.

Etwa die Hälfte der benötigten

Summe ist durch Beitrittsbereit-

schaftserklärung bisher belegt.

Mit dieser Information ergeht

daher der Aufruf an alle weiteren

Interessenten zur Beteiligung an

diesem Projekt, das der Umwelt

und dem eigenen Geldbeutel

nutzt.

Sollte die notwendige Summe

überschritten werden, kann sofort

eine weitere Anlage in Planung

genommen werden.

Gründungsveranstaltung 
1. Bürger Solar Rostock 

GmbH & Co. KG
Gemäß § 7 des Gesetzes zur

Sicherung des Unterhaltes von

Kindern alleinstehender Mütter

und Väter durch Unterhaltsvor-

schüsse oder -ausfallleistungen

(Unterhaltsvorschussgesetz) vom

23. Juli 1979 in Verbindung mit

dem § 108 des Verwaltungsver-

fahrens-, Zustellungs- und Voll-

streckungsgesetzes des Landes

Meck lenburg -Vorpommern

(Landesverwaltungsverfahrens-

gesetz - VwVfG Mecklenburg-

Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine

Mitteilung für

Herrn Ralf Grundherr,
geb. 18.09.1967

Herrn Osman Arslan,
geb. 30.07.1978

Herrn Sven Geisler,  
geb.21.08.1981

Herrn Martin Klaiber,
geb. 03.02.1987

Herrn René Gideon,
geb. 07.01.1971

im Amt für Jugend und Soziales,

Hans Fallada Str.1, 18069 Ros-

tock, Zimmer 301, zur Abholung

bereit liegt.

Die Abholung kann nur durch
die oben Genannten persönlich

oder durch eine von ihm bevoll-

mächtigte Person erfolgen. Bei

der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-

macht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung

ist befristet. Sie beginnt am Tage

dieser Bekanntmachung und

endet 14 Tage nach der Bekannt-

gabe. Danach gilt die Mitteilung

auf dem Wege der öffentlichen

Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Assmus
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen von Mitteilungen

Gemäß § 7 des Gesetzes zur

Sicherung des Unterhaltes von

Kindern allein stehender Mütter

und Väter durch Unterhaltsvor-

schüsse oder -ausfallleistungen

(Unterhaltsvorschussgesetz) vom

23. Juli 1979 in Verbindung mit

dem § 108 des Verwaltungsver-

fahrens-, Zustellungs- und Voll-

streckungsgesetzes des Landes

Meck lenburg -Vorpommern

(Landesverwaltungsverfahrens-

gesetz - VwVfG Mecklenburg-

Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine

Mitteilung für

Herrn Ralph-Peter Lange 

im Amt für Jugend und Soziales,

Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-

tock, Zimmer 321, zur Abholung

bereit liegt.

Die Abholung kann nur durch
Herrn Lange persönlich oder

durch eine von ihm bevollmäch-

tigte Person erfolgen. Bei der

Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-

macht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung

ist befristet. Sie beginnt am Tage

dieser Bekanntmachung und

endet 14 Tage nach der Bekannt-

gabe. Danach gilt die Mitteilung

auf dem Wege der öffentlichen

Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn Ralph-Peter Lange, geb. 04.01.1965

Gemäß § 6 des Gesetzes zur

Sicherung des Unterhaltes von

Kindern alleinstehender Mütter

und Väter durch Unterhaltsvor-

schüsse oder -ausfalleistungen

(Unterhaltsvorschussgesetz) vom

23. Juli 1979 in Verbindung mit

dem § 108 des Verwaltungsver-

fahrens-, Zustellungs- und Voll-

streckungsgesetzes des Landes

Meck lenburg -Vorpommern

(Landesverwaltungsverfahrens-

gesetz - VwVfG Mecklenburg-

Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine

Mitteilung für

Frau Lara Jürgens

im Amt für Jugend und Soziales,

St. Georg-Str. 109, 18055 Ros-

tock, Zimmer 1.29, zur Abholung

bereit liegt.

Die Abholung kann nur durch
Frau Jürgens persönlich oder

durch eine von ihr bevollmäch-

tigte Person erfolgen. Bei der

Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-

macht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung

ist befristet. Sie beginnt am Tage

dieser Bekanntmachung und

endet 14 Tage nach der Bekannt-

gabe. Danach gilt die Mitteilung

auf dem Wege der öffentlichen

Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Siegmeyer
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Frau Lara Jürgens, geb. 16.04.1986

ÖFFENTLICHE  AUSSCHREIBUNG
gemäß VOL/A  § 17 Punkt 1

 1. Vergabestelle :        WIRO Wohnen in Rostock, 
                   Wohnungsgesellschaft mbH
                   Lange Str. 38, 18055 Rostock, 
                   Tel. (03 81) 45 67-0

 2. Vergabe - Nr.:         PL-04-2010 

 3. Vergabeart:         Öffentliche Ausschreibung
                   gem. VOL/A 

 4. Ausführungsort:       Stadtgebiet Rostock

 5. Ausführungszeit:       01.07.2010 - 30.06.2011 

 6. Art und Umfang der Leistung: Lieferung von Gasthermen   
                   und Zubehör

 7.  geforderte Eignungsnachweise: gemäß 
                   Verdingungsunterlagen

 8.  Aufteilung in Lose:      nein

 9.  Der Versand der Unterlagen beginnt ab 20.05.2010 

   Die schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen ist bis
    zum 28.05.2010 an:

    WIRO Wohnen in Rostock, Wohnungsgesellschaft mbH
   Lange Str. 38, 18055 Rostock   Tel. 03 81-45 67- 46 10
                   Fax 03 81-45 67- 46 09  
                   zu richten.

       Selbstkostenbeitrag:  5,00 €

   Die Gebührenzahlung erfolgt mit Verrechnungsscheck bzw. per
    Banküberweisung. 

       Empfänger       WIRO GmbH
       Konto-Nr.        103 719 100
       BLZ          130 400 00
       Geldinstitut       Commerzbank Rostock
       Verwendungszweck   PL-04-2010

   Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
   weis über die Zahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
    erstattet.

10.  Eröffnungstermin:   09.06.2010

11.  Zuschlags- und Bindefrist: 30.06.2010

12.  Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter den Bestim
   mungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. § 27 VOL/A. 
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VERGABEBEKANNTMACHUNG
BAULEISTUNG

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I. 1) Name, Adressen  und Kontaktstelle(n):
Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung und
-entwicklung der Hansestadt Rostock“ KOE, Ulmenstr.
44, Herrn Schölens, 18057 Rostock, Tel. 4611645, Fax:
4611649, E-Mail: dirk.schoelens@koe-rostock.de,
Internet-Adresse(n): www.koe-rostock.de
Weitere Auskünfte erteilen:
Herr Rieck, Tel. 4611650, Fax: 4611649, E-Mail: andreas.
rieck@koe-rostock.de
Unterlagen sind erhältlich bei:
Hansestadt Rostock, Bauamt, Holbeinplatz 14, Frau
Skopnik, 18069 Rostock, Tel. 381-6010, Fax: 381-6900
E-Mail: kathrin.skopnik@rostock.de
Angebote sind zu richten an:
Hansestadt Rostock, Bauamt, Holbeinplatz 14, Frau
Skopnik, 18069 Rostock

I. 2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupt-
tätigkeit(en):
Regional- oder Lokalbehörde
Allgemeine öffentliche Verwaltung

ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

II. 1) Beschreibung
II. 1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftrag-
geber:
Um- und Ausbau der „Großen Stadtschule“ als Musik-
schulzentrum der Hansestadt Rostock 

II. 1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung:
Wallstr. 1, 18055 Rostock, NUTS-Code DE803

II. 1.3) Gegenstand der Bekanntmachung:
Öffentlicher Auftrag

II. 1.5)Kurze Beschreibung des Auftrages:
komplexe Sanierung und Umbau der in den Jahren
1864/67 erbauten „Großen Stadtschule“ als Musik-
schulzentrum 
Los 31: Heizung- und Sanitärinstallation
Los 32: Lüftung 
Los 33: Elektrotechnik

II. 1.6) Gemeinsames Vokabular für Öffentliche
Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: 45300000, 45331210, 45311200

II. 1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsüberein-
kommen (GPA): ja

II. 1.8) Aufteilung in Lose:
ja, Angebote können für ein oder mehrere Lose eingereicht
werden

II. 1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig:
nein

2) Menge oder Umfang des Auftrages:
Los 31: Heizung- und Sanitärinstallation
- Fernwärme Hauszentrale für indirekten Betrieb

285kW

- 215 Heizflächen, 240m2 Schwingbodenheizung, 130m2

Fußbodenheizung
- ca. 3200m Heizungsleitungen aus Stahl
- 130 Sanitärobjekte,
- Regenwasserinstallation
- 1 Löschwassereinspeisung, 5 Entnahmestellen,

Trockenleitung
- ca. 900m Rohrleitungen aus Edelstahl, Stahl verzinkt
- ca. 950m Abwasserleitungen, aus KG-, SML-,

HT- Rohr
Los 32: Lüftung
Gesamtluftmenge: ca. 23750 m3/h aufgeteilt auf
- 2 Stck. Zu- und Abluftteilklimaanlage
- 1 Stck. Zu/Abluftlüftungsanlage
- 3 Stck. Abluftventilatoren
- 1 Umluftkühlgerät auf Splitbasis
- Kanal/Formstck: ca. 1385 m2, Isolierung (Minaralw./

Armaflex/Brandschutz): ca.1200 m2

Los 33: Elektrotechnik
- 1 St. Sicherheitsbeleuchtungsanlage mit Zentral-

batterie
- ca. 15 St. NS- Verteiler
- ca. 18.000 m NS-Leitungen versch. Querschnitte
- ca. 800 St. Beleuchtungskörper
- 1 St. Blitzschutzanlage
- 1 St. Brand- und Einbruchmeldeanlage
- 1 St. Alarmierungsanlage mit ca. 140 St. Lautspre--

chern (Auf-/Einbau)
- 1 St. pro Sound-Anlage für Konzertsaal
- 1 St. Videoüberwachungsanlage mit ca. 12 Kameras

II. 3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der
Auftragsausführung
Los 31/32/33: 1. Juli 2010 bis 30. September 2011

ABSCHNITT III.
RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINAN-
ZIELLE UND TECHNISCHE INFORMATIONEN

III. 1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten:
5 Prozent Sicherheit für Vertragserfüllung für die Lose 32
und 33 und 3 Prozent für Mängelansprüche - 4 Jahre nach
Abnahme als Bürgschaft bzw. Einbehalt

III. 1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen bzw. Verweisung auf die maßgeblichen
Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen

III. 1.3) Rechtsform, der Bietergemeinschaft, an die
der Auftrag vergeben wird:
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter

III. 2) Teilnahmebedingungen
III. 2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers
sowie Auflagen hinsichtlich Eintragung in einem
Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
siehe Vergabeunterlagen 

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV. 1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren

IV. 2) Zuschlagskriterien: Niedrigster Preis
IV. 2.2) Es wird eine elektronische Auktion durch-
geführt: nein

IV. 3) Verwaltungsinformationen

IV. 3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:
147/88/10

IV. 3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben
Auftrags:
Vorinformation
Bekanntmachungsnummer im ABI: 2009/S 201-289049
vom 17.10.2009

IV. 3.3) Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungs-
unterlagen:
Schlusstermin für die Anforderung: 2. Juni 2010
Unterlagen sind kostenpflichtig
Los 31: 28,50 EUR
Los 32 und Los 33: je 19,20 EUR
Zahlungsbedingungen und -weise:
Einzahlung auf Konto: Hansestadt Rostock 
Konto Nr.: 100321, BLZ: 120 300 00; Deutsche Kredit-
bank AG, Rostock/DKB; Zahlungsgrund:  60101478810A

IV. 3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
8. Juni 2010

V. 3.5) Sprache, in der Angebote verfasst werden
können: Deutsch

IV. 3.6) Bindefrist des Angebotes: 13. August 2010

IV. 3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote:
8. Juni 2010, Los 31:   9.00 Uhr

Los 32:   9.45 Uhr
Los 33: 10.30 Uhr

Holbeinplatz 14, 18069 Rostock, Beratungsraum 761

IV. 3.7.1) Personen, die bei der Öffnung der Angebote
anwesend sein dürfen:
Bieter und bevollmächtigte Bieter

ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE  INFORMATIONEN

VI. 2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben/
Programm das aus Gemeinschaftsmitteln finanziert
wird nein

VI. 3) Sonstige Informationen:
Die Vergabeunterlagen können auch persönlich abgeholt
werden. Bitte unter Tel. 381-6010, -6011 melden. - siehe
Abschn. I 1)

VI. 4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfverfahren:
offizielle Bezeichnung
Vergabekammer Mecklenburg-Vorpommern beim Wirt-
schaftsministerium, J.-Stelling-Str. 14, 19053 Schwerin,
Tel. 0385 5885814, Fax: 0385 5885847
E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de
Internet: www.regierung-mv.de

VI. 4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen:
Hinweis auf § 107 Abs. 3 Nr. 4 GWB
Hiernach ist der Antrag unzulässig, soweit mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftrag-
gebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen
sind.

VI. 5) Tag der Absendung der Bekanntmachung:
30. April 2010

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
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Toitenwinkel
20. Mai 2010, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes, J.-
Nehru-Str. 33
Tagesordnung:
- Information zur Person Ilja

Ehrenburg durch Dr. Mrotzek
vom Hinstorischen Institut

- Beschlussvorlagen
6. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes
Sondergebiet Photovoltaik-
anlagen Lindenallee

- Berichte des Kulturausschus-
ses, des Bauausschusses und
des Quartiermanagers

Gehlsdorf-Nordost
25. Mai 2010, 18.30 Uhr
Werkstatt für behinderte Men-
schen, Fährstr. 25
Tagesordnung:
- 6. Änderung des Flächennut-

zungsplanes Sondergebiet
Photovoltaikanlagen Linden-
allee - 2010/BV/1106

- Festlegung Sitzungstermine
2. Halbjahr 2010

- Beschlussvorlagen
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„Neubau einer Getreidelager-
halle“, Rostock, Am Dünge-

mittelkai 5
- Bericht des Kulturausschusses

und des Bauausschusses

Lichtenhagen
25. Mai 2010, 18.30 Uhr
Kolping-Initiative, Eutiner Str. 20
Tagesordnung:
- Wahl des Vorsitzenden und

neuer Stellvertreter
- Beschluss- und Informations-

vorlagen
- Bericht des Ortsamtsleiters

über wichtige Angelegenhei-
ten des Ortsamtsbereiches und
Mitteilungen des Vorsitzenden

Brinckmansdorf
1. Juni 2010, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10a

Dierkow Ost/West
1. Juni 2010, 18.30 Uhr
Aula Musikgymnasium-Käthe-
Kollwitz, Heinrich-Tessenow-
Straße 47
Tagesordnung:
- Vorstellung des Projetes

„Streuobstwiese“
- Berichte des Bau- und Ver-

kehrsausschusses, des Kultur-

ausschusses sowie des Stadt-
teilmanagers

Warnemünde, Diedrichshagen
1. Juni 2010, 19.00 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und Konfe-
renzzentrum, Fr.-Barnewitz-Str. 5
Tagesordnung:
- Berichte des Ortsamtes, des

Ortsbeirates und der Aus-
schüsse

- Warnemünder Unternehmen
stellen sich vor: Warnemünder
Bau GmbH

- Bericht aus der Bürgerschaft
- Unterrichtung über den aktu-

ellen Sachstand „ARosa-
Resort“

Lütten Klein
3. Juni 2010, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Warnowallee 30
Tagesordnung:
- Bericht des Amtes für

Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege

- Auswertung des Arbeitsein-
satzes in Lütten Klein vom
10. Mai

- Informationen des Ortsamtes
und des Ortsbeirates

- Anträge

Ortsbeiratssitzungen auf einen Blick

Das Staatliche Amt für Umwelt
und Natur (StAUN) Rostock, die
Neue Verbraucherzentrale in
Mecklenburg und Vorpommern
e.V und die Klimaschutzleitstelle
der Hansestadt Rostock laden am
Mittwoch, 26. Mai von 10.00 bis
17.00 Uhr alle interessierten
Einwohner und Besucher aus der
Region Rostock, Schüler/innen
und Studenten/innen, Vertreter
von Bildungseinrichtungen,
Umweltbehörden, Kommunen,
Vereinen und Verbänden recht
herzlich in das Foyer der
Rostocker Rathauses zum
Aktionstag unter dem Motto
„Klima schützen kann jeder -
Schüler StAUNen ...“ ein. 
Im Mittelpunkt des Aktionstages
stehen die Ausstellung „Klima
schützen kann jeder“ der Neuen
Verbraucherzentrale verbunden
mit Aktionsständen regionaler
Akteure sowie die Schülerak-
tionsmeile des StAUN Rostock,
die von etwa 30 Schülern leben-
dig gestaltet wird. Alle zum 13.
Schülerprojektwettbewerb des
StAUN Rostock und seiner
Partner „Schüler StAUNen ...“
eingereichten Arbeiten werden
darüber hinaus präsentiert. Ein
Höhepunkt des Aktionstages wird
um 11.00 Uhr die feierliche
Ehrung der Preisträger des 13.
Schülerprojektwettbewerbes in

Anwesenheit von Oberbürger-
meister Roland Methling und
zahlreicher Gäste durch den
Minister für Landwirtschaft,
Umwelt und Verbraucherschutz
Mecklenburg-Vorpommern, Dr.
Till Backhaus, sowie alle
Ausschreibungspartner des
StAUN-Wettbewerbes sein.
Eröffnet wird der Aktionstag
offiziell um 10.00 Uhr durch
Bürgerschaftspräsidentin Karina
Jens, verbunden mit einem an-
schließenden Rundgang durch
die Klimaausstellung sowie ent-
lang der Schüleraktionsmeile. 
Weitere Höhepunkte des Aktions-
tages im Rathausfoyer sind ab
13.30 bis 16.30 Uhr halbstünd-
lich beginnende interessante
praxisbezogene Beiträge rund um
das Thema Klimaschutz.
Angefangen von den Aufgaben
der Klimaschutzleitstelle der
Hansestadt Rostock über Infor-
mationen der Neuen Verbrau-
cherzentrale zum klimafreund-
lichen Konsum, Vorschläge zum
Thema Einkaufen mit dem
Fahrrad vom ADFC Regional-
verband Rostock, Klimaschutz-
informationen vom Wetterexper-
ten der Seewetterstation Küh-
lungsborn, Dr. Ronald Eixmann,
bis hin zu Ausführungen zum
solaren Bauen von Professor Dr.
Henning Bombeck von der

Universität Rostock und zu
Bürgersolaranlagen in Mecklen-
burg-Vorpommern durch den
Förderverein Bützower Land e.V.
reicht dabei die vielseitige
Themenpalette. 
Die Wasserbar der EURAWAS-
SER Nord GmbH versorgt durch-
gängig alle Aussteller und Besu-
cher dieses Tages im Rathaus-
foyer mit erfrischenden Geträn-
ken. 
Die Veranstalter freuen sich auf
viele interessierte Besucher. Der
Eintritt ist kostenfrei. 

Nachfolgende Übersicht infor-
miert detailliert über den Veran-
staltungsablauf am 26. Mai
sowie über die verantwortlichen
Ansprechpartner:

10.00 Uhr
Eröffnung des Aktionstages
durch die Bürgerschaftspräsiden-
tin der Hansestadt Rostock,
Karina Jens 
anschließend: 
Rundgang durch die  Ausstellung
„Klima schützen kann jeder“ und
entlang der Schüleraktionsmeile

11.00 Uhr
Auszeichnung der Preisträger des 
13. Schülerprojektwettbewerbes
des StAUN Rostock und seiner

Partner „Schüler StAUNen…“
in Anwesenheit des Ministers für
Landwirtschaft, Umwelt und
Verbraucherschutz M-V, Dr. Till
Backhaus und des Oberbürger-
meisters der Hansestadt Rostock,
Roland Methling

Beiträge rund um das Thema
Klimaschutz

13.30 Uhr
Die Klimaschutzleitstelle der
Hansestadt Rostock vorgestellt
von Kerry Zander, Koordinatorin 
der Klimaschutzleitstelle 

14.00 Uhr
Klima schützen kann jeder
Sandra Liebsch, Leiterin des
Klimaprojekts der Neuen
Verbraucherzentrale in Mecklen-
burg und Vorpommern e.V.

14.30 Uhr
Einkaufen mit dem Fahrrad
Angebote und Tipps von Martin
Elshoff, Vorsitzender des Allge-
meinen Deutschen Fahrradclubs
(ADFC) Rostock e.V.  

15.00 Uhr
Klimawandel hausgemacht?! 
Antwort darauf gibt Dr. Ronald
Eixmann, Geschäftsführer der
Seewetterstation Kühlungsborn

15.30 Uhr
Ein Platz an der Sonne - solare
Architektur als Beitrag zum
Klimaschutz
Prof. Dr. Henning Bombeck,
Leiter der AG Agenda 21 der
Universität Rostock

16.00 Uhr
Bürgersolaranlagen für ein gutes
Klima - Initiativen und Projekte
in M-V, vorgestellt von Dirk
Müller, Vorsitzender des Förder-
vereins Bützower Land e.V.
Moderation: 
Ilona Hartmann, Klimamana-
gerin der Hansestadt Rostock

Ansprechpartnerinnen sind:

Anke Streichert, StAUN Rostock
Tel. 122- 2121,
E-Mail: anke.streichert@staun-
hro.mv-regierung.de

Ilona Hartmann, Klimaschutz-
leitstelle Rostock
Tel. 381-7310
E-Mail: ilona.hartmann@
rostock.de

Sandra Liebsch, NVZ MV
Tel. 2087070
E-Mail: liebsch@nvzmv.de

Aktionstag rund ums Klima am 26. Mai im Rathaus

Minister Dr. Backhaus zeichnet Preisträger des 13. Schülerprojektwettbewerbes aus

10.30 Uhr
Step-Aerobic Mitmachangebot
(10 min)
1. Fitness & Aerobic Club
Rostock e.V.

10.45 Uhr
Workout Bauch-Beine-Po 
Mitmachangebot (10 min)
1. Fitness & Aerobic Club
Rostock e.V.

11.00 Uhr
Vortrag: Selbstverteidigung für
Frauen (15 min)
BaGua - Förderung ganzheit-
licher Körperkünste e.V.

11.15 Uhr
Spinning Mitmachangebot
(5 min)
PSV Rostock e.V.

11.30 Uhr
Qigong Mitmachangebot
(10 min)
BaGua – Förderung ganzheit-
licher Körperkünste e.V.

11.45 Uhr
Smisek-Rückenschule Mitmach-
angebot (10 min)
WSC Rostock e.V.

11.55 Uhr
Gymnastikvorführung
Dorle Kramer , SG Fiko Rostock
e.V.

12.00 Uhr
Talkrunde „Frauen in Sport-
vereinen“
Moderation: Kati Brenner,
Landesturnverband M-V

12.30 Uhr
Aqua-Gymnastik in der
Schwimmhalle
1. Fitness & Aerobic Club
Rostock e.V.

12.30 Uhr
Flexi Bar Mitmachangebot
(10 min)
SV Olympia e.V.

12.45 Uhr
Waicky Kickers - Linedance aus
Rostock

Bitte Sport-, Badebekleidung und
Turnschuhe mitbringen.

Für Kinderbetreuung ist gesorgt.

Programm des Aktionstages

Frauensport am 29. Mai 
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Bei der Hansestadt Rostock ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Planstelle im Amt für Management und Controlling,
Abteilung Personalmanagement, Sachgebiet Personalangelegenheiten
zu besetzen:

Sachbearbeiterin/ Sachbearbeiter

Personalangelegenheiten

Aufgabengebiet: 

- Gewährleisten der Einhaltung gesetzlicher und tariflicher Bestim-
mungen,

- Führen der Personalakten
- Bearbeiten von Personalvorgängen der Beschäftigten, der Arbeiter,

der geringfügig Beschäftigten und der Beamten
- Prüfen von Umsetzungsmöglichkeiten von geeigneten Mitarbeiterin-

nen/Mitarbeitern in der Verwaltung,
- Stellenausschreibungen vorbereiten, Erarbeiten von Vorschlägen zu

Stellenbesetzungen und Anhören der Bewerberinnen und Bewerber
(Personalauswahlverfahren)

- Zusammenarbeit mit dem Personalrat - Durchführen von Mitwir-
kungs- und Mitbestimmungsverfahren gemäß Landespersonalver-
tretungsgesetz M-V,

- Aufgaben des Personalmanagements, z.B. Einstellungen Umsetzun-
gen, Versetzungen, Abordnungen, Zuweisungen, Personalgestellun-
gen, Ernennungen, Beförderungen,

- Vorbereiten von Zeugnissen
- Einhalten von Arbeitsschutzregelungen, insbesondere bei Mutter-

schutz, Elternzeit, Jugendarbeitsschutz, Schwerbehindertenfürsorge,
- Betriebliche Eingliederung von Langzeitkranken mit dem Ziel der

Herstellung der Arbeits- bzw. Dienstfähigkeit

Voraussetzungen:

- Von der Bewerberin oder dem Bewerber wird eine abgeschlossene
Ausbildung zur Verwaltungsfachwirtin/zum Verwaltungsfachwirt
oder die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2, erstes
Einstiegsamt (gehobener allgemeinen Verwaltungsdienst) erwartet. 

- Kenntnisse der Verwaltungsorganisation, des einschlägigen
Personalvertretungsrechtes, des einschlägigen Tarifrechtes und
beamtenrechtlicher Bestimmungen, des BGB und des Verwaltungs-
rechtes

- Erfahrung im Umgang mit MC-Office Anwendungen (Word, Excel),
mit DV-Personalmanagementverfahren 

- Soziales Einfühlungsvermögen, Verhandlungsgeschick, Durchset-
zungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein, Kooperations- und
Koordinierungsfähigkeit, Teamfähigkeit

Entgelt:

Die Planstelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe 9 bewertet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerberinnen/Bewerber, die Tätigkeiten für das Allgemeinwohl aus-
üben, können bei ansonsten gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt
werden. .

Interessenten senden bitte ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen in einem Umschlag, der mit der deutlichen Aufschrift „BEWER-
BUNG“ gekennzeichnet ist, bis zum 9. Juni 2010 an die:

Hansestadt Rostock, Der Oberbürgermeister

Amt für Management und Controlling/Abt. Personalmanagement

18050 Rostock.

Unterlagen können auch persönlich unter folgender Hausadresse
abgegeben werden:

Hansestadt Rostock, Der Oberbürgermeister

Amt für Management und Controlling/

Abt. Personalmanagement

Bürocontainer hinter dem Rathaus

An der Hege 9, Zimmer 307

STELLEN-
AUSSCHREIBUNG

Mit der „Titanic“ untergehen,

Beethoven auf dem Broadway

oder Shakespeares sämtliche

Werke an nur einem Abend

erleben: Die Hansestadt Rostock

ist auf einen vielseitigen Theater-

sommer mit Konzert, Jazz und

Schauspiel gerüstet. So verspricht

die 12. Klassik-Nacht im Zoo am

28. Mai Melodien zwischen

Melancholie und Leidenschaft.

Die Norddeutsche Philharmonie

Rostock spielt „Donau Klänge“

unter der Leitung des Wiener

Dirigenten Uwe Theimer. Nicht

nur Walzerseligkeit der Familie

Strauss steht hier auf dem Pro-

gramm. Neben dem Donauwalzer

erklingen die schönsten und

populärsten Kompositionen von

Beethoven, Mozart, Schubert und

Kalman. Auch sie flanierten an

den Ufern der blauen Donau,

ließen sich von den Wellen

inspirieren und haben das Zirpen,

Summen, Zwitschern der Libel-

len, Bienen und Dorfschwalben

in wundervolle Musik umgesetzt.

Das Benefizkonzert ist ein Höhe-

punkt im 111. Zoo-Jubiläumsjahr

und kommt dem neuen Zuhause

der Orang-Utans und Gorillas

zugute. Die Konzertkarten für

den 28. Mai gelten sogar ganz-

tägig als Eintrittskarte in den

größten Zoo an der deutschen

Ostsee. 

Zum romantischen Theater-

erlebnis sind Rostock-Besucher

auch am Kloster zum Heiligen

Kreuz eingeladen. „Shakespeares

sämtliche Werke“ kommen hier

als Inszenierung der Rostocker

Compagnie de Comédie leicht

gekürzt auf die Bühne. Ein ame-

rikanisches Autorentrio hat die 37

Shakespeare-Stücke zu einem

sensationellen Theatercoup

zusammengefasst. Das Medley

für Anfänger wie Fortgeschrittene

zeigt so an einem Abend, was

komplett nicht unter 120 Stunden

erlebbar wäre. In der Regie von

Daniel Minetti feiert hier auch

„Parzival“ seine Premiere (28.

Mai. bis 5. September). 

Der Sommer bringt den

Broadway wieder nach Rostock

mit ewig jungen Musical-Melo-

dien und stimmungsvollen

maritimen Liedern. Das Volks-

theater Rostock präsentiert seinen

Theatersommer erneut in der

traditionsreichen Neptun-Werft-

halle 207. Unter dem Motto

„Beethoven auf dem Broadway“

musiziert die Norddeutsche

Philharmonie, für das Tanztheater

ist „Ragtime“. Kinder und

Familien erleben Jules Vernes

abenteuerliche Reise „In 80

Tagen um die Welt“. (19. Juni bis

3. September). 

Seit 9. April sticht die „Ostsee-

bühne Rostock“ mit der „Titanic"

wieder in See und serviert ihren

Gästen an Bord neben Livemusik

und Theaterspaß auch „Das letzte

Gericht“. 

Jazzfreunde sind zu „See more

Jazz“ (9. und 10. Juli) in Rostock

willkommen und erleben das

Jazzfestival an drei ungewöhn-

lichen Veranstaltungsorten, im

Straßenbahndepot, im Zoo und

im Stadthafen. 

Sternstunden der Klassik sind mit

den Festspielen Mecklenburg-

Vorpommern garantiert:

Stargeiger Daniel Hope lädt mit

„Hope's Music“ zu einer

barocken Entdeckungsreise

(1. August) ein, während zum

„Sommercampus 2010“ in der

Hochschule für Musik und

Theater (HMT) namhafte Solis-

ten bei Meisterkursen lehren und

musizieren (19. bis 27. August).

Das HMT-Kammermusikfestival

„Wien 2910: Aufbruch in die

Moderne“ (18. bis 22. Mai)

widmet sich mit Konzerten,

Liederabenden und Lesungen vor

allem der Musik von Mahler bis

Schönberg und Alban Berg. 

Mehr Infos und Zimmer online

buchen: www.rostock.travel 

Donauklänge und

„Broadway“ in Rostock

Die Ostseebühne Rostock serviert an Bord eines Fahrgastschiffes das letzte

Dinner der legendären „Titanic“ 

Foto: Ralf Köhler

Die Norddeutsche Philharmonie Rostock musiziert zur Klassiknacht im Zoo:

Hier stimmen Musiker und Dromedare auf das Vergnügen ein. 

Foto: Joachim Kloock
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Bei der Hansestadt Rostock ist zum nächstmöglichen Termin folgende
Stelle im Amt für Jugend und Soziales zu besetzen: 

Sachgebietsleiterin/Sachgebietsleiter
Leistungen SGB VIII / XII / Kita im Regionalbüro Nord

Aufgabengebiet:
- Mitarbeiter führen, Organisieren und Kontrollieren von Verwal-

tungs-, Verfahrens- und Arbeitsabläufen zur Sicherstellung der
Einheitlichkeit sowie Rechtmäßigkeit von Verwaltungsentschei-
dungen

- Steuern und Überwachen der Budgets im Sachgebiet zur Gewährung
von Leistungen, Kostenerstattungen

- Begleiten besonders schwieriger Einzelfälle im Rahmen der Hilfe
für junge Menschen sowie der  Eingliederungshilfe/Soziale Leistun-
gen sowie bei Widersprüchen und Beschwerden, fachliche Anleitung
und Beratung 

- Erstellen von Zuarbeiten zum Erarbeiten von Arbeitsgrundlagen
entsprechend SGB

- Mitwirken bei der Haushaltsplanung zur Bedarfsanalyse (Fachleis-
tungsstunde, Pflegesatz, Kapazitätsbedarf), Entwicklung flexibler
Handlungsansätze, Arbeitsweisen und Angebote

- Koordinieren der Zusammenarbeit mit anderen Sozialleistungsträ-
gern, Institutionen und Behörden im Sozialraum, Organisieren und
Moderieren der Stadtteiltische, Öffentlichkeitsarbeit, Bekannt-
machen der Angebote der Träger in Workshop's

- Bearbeiten eingehender Klagen aus dem Leistungsbereich, Prüfen
der Grundlagen für die Klagen, Festlegen des Bearbeitungszeit-
raumes, Wahrnehmen der Gerichtstermine

- Vorbereiten und Durchführen mündlicher Verhandlungen durch
Aufnehmen und Auswerten aller sozialrechtlichen Informationen zur
Person in Begleitung der/des zuständigen Juristin/Juristen

- Umsetzen der Gerichtsentscheidungen durch Erstellen der Informa-
tion zum Ausgang des Rechtsstreits an den Leistungsbereich zu
weiteren Verfahrensweisen 

- Vorbereiten und Begleiten von Rechtsstreiten in 2. Instanz beim
Landessozialgericht analog Rechtstreit 1. Instanz beim Sozialgericht

- Erstellen von Analysen und Statistiken, Erledigungsabfragen

Voraussetzungen:
- Von der Bewerberin oder dem Bewerber wird ein abgeschlossener

Fachhochschulabschluss zur Verwaltungsfachwirtin oder Verwal-
tungsfachwirt erwartet bzw. die Laufbahnbefähigung für die
Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt (gehobener allgemeiner Verwal-
tungsdienst).

- Bei abweichendem Abschluss muss die Bewerberin oder der Bewer-
ber Berufserfahrungen und vergleichbare Kenntnisse und Erfahrun-
gen vorweisen, die mit dem Abschluss eines A II-Lehrganges erwor-
ben wurden bzw. müssen die Beschäftigten über gleichwertige
Fähigkeiten und Erfahrungen verfügen, die der vorgeschriebenen
Ausbildung entsprechen. 

- langjähriger Erfahrung auf dem Gebiet des Verwaltungshandelns 
- umfangreiche Kenntnisse im Umgang mit Gesetzestexten, insbeson-

dere Sozialgesetzbücher, SGB I - XII und angrenzenden Sozialge-
setzen

- Erfahrungen in der Leitungstätigkeit (Personalführungskompetenz,
Kooperativer Führungsstil)

- Durchsetzungs- und Entscheidungsfähigkeit, Moderations- und
Konfliktfähigkeit

- Erfahrungen bei der Gesprächsführung und Verhandlungsgeschick
- Fähigkeiten im strategischen Denken und Handeln, analytische

Kompetenz
- Öffentlichkeitsarbeit

Entgelt/Besoldung:
Die Planstelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe 10, bzw. BBO A11
bewertet. 

Schwerbehinderte Interessentinnen und Interessenten werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerber/innen, die Tätigkeiten für das Allgemeinwohl ausüben, kön-
nen bei ansonsten gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt werden.   
Interessenten senden bitte ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen in
einem Umschlag, der mit der deutlichen Aufschrift „BEWERBUNG“
gekennzeichnet ist, bis zum 9. Juni 2010 an die:

Hansestadt Rostock, Der Oberbürgermeister
Amt für Management und Controlling

Abteilung Personalmanagement, 18050 Rostock.

Unterlagen können auch persönlich unter folgender Hausadresse
abgegeben werden:

Hansestadt Rostock, Amt für Management und Controlling 
Abt. Personalmanagement, Bürocontainer hinter dem Rathaus

An der Hege 9, Zimmer 307

Bei der Hansestadt Rostock ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Planstelle im Amt für Management
und Controlling, Abteilung Personalmanagement, SG Aus- und Fortbildung zu besetzen:

Sachbearbeiterin/ Sachbearbeiter für Aus- und Fortbildung

Aufgabengebiet::
- Auswahl der Auszubildenden der jeweiligen Ausbildungsberufe und Vorbereitung der Einstellung
- Organisation, Koordination und Überwachung der Durchführung der Ausbildung der verschiedenen

Berufsgruppen
- Aufstellung der Ausbildungspläne
- enge Zusammenarbeit mit den Ausbildern in den Fachämtern und allen an der Ausbildung Beteiligten wie

z.B. Berufsschule, zuständige Stellen, Eltern usw.
- Ermitteln und Analysieren des Fortbildungsbedarfs der Fachämter
- Abgleich der Soll- und Ist-Qualifikation der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
- Mitwirken beim Aufbau und bei der Gestaltung des Fortbildungsprogramms der Stadtverwaltung
- Beratung und Unterstützung von Vorgesetzten und einzelnen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in

Bildungsfragen
- Organisation, Betreuung und Nachbereitung von Seminaren unter Einsatz des Bildungscontrollings

Voraussetzungen:
- Von der Bewerberin oder dem Bewerber wird eine abgeschlossene Ausbildung zur Verwaltungsfach-

wirtin/zum Verwaltungsfachwirt oder die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2, erstes
Einstiegsamt (gehobener allgemeinen Verwaltungsdienst) erwartet. 

- Ausbildereignungsprüfung
- Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Gebiet der Erwachsenenqualifizierung
- umfassende PC-Kenntnisse 
- Erfahrungen und Freude an der Arbeit mit jungen Menschen
- Fähigkeit, analytisch und konzeptionell arbeiten zu können
- Selbständiges, verantwortungsbewusstes Arbeiten
- Sprachgewandtheit und Durchsetzungsvermögen
- Ausgeprägtes Beratungs- und Verhandlungsgeschick
- Teamfähigkeit

Entgelt:
Die Planstelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe 9 bewertet.  

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerberinnen/Bewerber, die Tätigkeiten für das Allgemeinwohl ausüben, können bei ansonsten gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt werden.

Interessenten senden ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen in einem Umschlag, der mit der deut-
lichen Aufschrift „Bewerbung“ gekennzeichnet ist, bis zum 9. Juni 2010 an die:

Hansestadt Rostock, Der Oberbürgermeister
Amt für Management und Controlling/Abt. Personalmanagement, 18050 Rostock

Die Unterlagen können auch persönlich unter folgender Hausadresse abgegeben werden:

Hansestadt Rostock, Der Oberbürgermeister
Amt für Management und Controlling/ Abt. Personalmanagement
Bürocontainer hinter dem Rathaus, An der Hege 9, Zimmer 307

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

1. Testvorbereitungskurse

Mittlere Reife 

Dauer: 28. Juni bis 6. Juli
Zeit: montags, dienstags, 

Mittwoch und 
Donnerstag, 

9.15 bis 14.15 Uhr 
bzw. 17.00 bis 21.20 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5 
36 Kursstunden = 18,36 EUR

2. PC-Grundlagen Windows

Vista

Dauer: 31. Mai bis 16. Juni
Zeit: montags, mittwochs, 

17.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Alter Markt 19
30 Kursstunden = 115,50 EUR

3. Erste Schritte der Bildbear-

beitung mit Photoshop Ele-

ments

Dauer: 27. Mai bis 22. Juni
Zeit: dienstags, donnerstags

17.00 bis 20.15 Uhr
Ort: Alter Markt 19
32 Kursstunden = 120,00 EUR

4. Salsa/Merengue - ein Paar-

tanz nach südamerikanischer

Musik

Beginn: 28. Mai
Zeit: freitags

17.00 bis 18.30 Uhr
Ort: Alter Markt 19
10 Kursstunden = 32,10 EUR

5. Spanisch für Anfänger -

Wochenkurs

(geringe Vorkenntnisse)
Dauer: 31. Mai bis 4. Juni
Zeit: Montag bis Freitag

9.00 bis 12.15 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5

20 Kursstunden = 60,00 EUR

6. Geologische Strandwande-

rung

Termin: Samstag, 29. Mai
Zeit: 10.00 bis 12.15 Uhr
Ort: Hoteleingang

Wilhelmshöhe
Entgelt: 7,50 EUR
Voranmeldung erforderlich

Anmeldungen und Infos:

Kurse 1 bis 3: Kopenhagener
Straße 5, Telefon 778570

Kurse 4 bis 6: Alter Markt 19,
Telefon 497700 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der Volkshochschule
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Die nächste Sitzung des
MIGRANTENRATES findet am
19. Mai 2010, um 18.30 Uhr im
Seminarraum des Interkulturellen
Zentrums, Waldemarstr. 33, statt.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Bestätigung

der Tagesordnung 

2. Genehmigung des Protokolls
der letzten Sitzung

3. Stand der Planung der Wahl
des Migrantenrates am 6. Juni
- Kandidaten
- Wahlparty

4. Stand der Planung zur Bil-
dungsveranstaltung InWEnt
gGmbH 28./29. Mai 

5. Termine und Verschiedenes

Der Umzug des Regionalbüros
erfolgt in zwei Abschnitten:

Vom 18. bis 21. Mai 2010 ziehen
die Bereiche Wohngeld, Kinder-
tagesstätten/Wirtschaftliche
Jugendhilfe sowie das Fallmana-
gement der Kinder- und Jugend-
hilfe um.

Vom 25. bis 28. Mai 2010 folgen
die Bereiche Leistungsmanage-
ment und Fallmanagement -
Sozialhilfe -, Grundsicherung,
Landesblindengeld sowie die

Regionalbüroleitung.

Während der genannten Zeit-
räume bleiben diese entsprechen-
den Bereiche geschlossen.
Künftig ist dann das Regional-
büro Nord im Klenow Tor in der
Albrecht-Tischbein-Straße 48,
18109 Rostock, sowie telefo-
nisch unter der Nummer 381-
2540 zu erreichen.

Angelika Coors
Leiterin des Amtes 

für Jugend und Soziales

Sitzung des Migrantenrates

Jeweils Montag finden  in den
Monaten Mai bis einschließlich
Juli 2010 aus arbeitsorganisato-
rischen Gründen im Bereich
Wirtschaftliche Jugendhilfe/Kita
in allen Regionalbüros keine
Öffnungszeiten statt.

Unterlagen können in den
Sekretariaten abgegeben werden.

Angelika Coors
Leiterin des Amtes 

für Jugend und Soziales

Regionalbüro Nord des Amtes
für Jugend und Soziales zieht

ins Klenow Tor

Montags 
keine 

Öffnungszeiten

Am Samstag, 5. Juni heißt es in
diesem Jahr wieder„Fahr Rad
durch die grüne Stadt“. Dann
startet eine öffentliche Stadt-
führung durch Rostock auf dem
Fahrrad. Bis September können
Rostocker und Urlauber die
Hansestadt an der Warnow auch
auf dem Fahrradsattel ent-
decken. Jeden ersten Samstag
und jeden dritten Mittwoch im
Monat ist diese Tour durch die
Innenstadt erneut im Angebot.
Der dreistündige unterhaltsame
„Stadtspaziergang“ führt vom
Neuen Markt in den Stadthafen,
vorbei an Kirchen, Toren und
idyllischen Parks, an DKB-Arena
und der traditionsreichen
Neptunwerft. Auf halber Strecke
gibt es in der Gasthausbrauerei
„Trotzenburg“ einen Stopp zur
Erfrischung und Stärkung. 
Um 11 Uhr startet die Stadtfüh-
rung bei der Tourist-Information
im Stadtzentrum (Neuer Markt
3). Hier gibt es auch die Karten
für 14,50 Euro.

Stadtführung

per Fahrrad 

LEBEN 2.0 - Update Your Life -
Eine Stückentwicklung des
Theaterjugendklubs hat am 21.
Mai im Ateliertheater Premiere. 
Das Leben in den Zeiten von
Google und Wikipedia, Facebook
und Twitter wird in diesem Stück
auf die Bühne gebracht. Die
Jugendlichen haben sich gefragt,
wie das Leben im Informations-
zeitalter aussieht. Wissen ist
Macht, soviel steht fest. Aber was
passiert eigentlich, wenn all die
Informationen an die Falschen
geraten? Andersrum gefragt:
Welche Information ist es eigent-
lich wert, allen Menschen mit-
geteilt zu werden? 
In kurzen Szenen folgen wir
verschiedenen Figuren, die in
ihrer Lebenswelt auf unter-
schiedlichste Art und Weise mit
dem Medium Internet konfron-
tiert sind.
Weitere Vorstellungen am 30.
Mai, um 18.00 Uhr sowie am
1., 13., 18. und 19. Juni, um
19.30 Uhr.

LEBEN 2.0 -

Update Your Life 

Öffentliche Ausschreibung 
 1.  Vergabestelle: Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung, Stadtent-

   wicklung und Wohnungsbau mbH (RGS), als Beauftragte der Hanse-

   stadt Rostock, Am Vögenteich 26, 18055 Rostock, Tel. 03 81/4 56 07-0 

 2.  Vergabe-Nr.: WE 55 901 3 

 3.  Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 

 4.  Ausführungsort: 18055 Rostock, 

   Neuer Markt 1a und Große Wasserstraße 19 

   Städtebauliche Sanierungsmaßnahme „Stadtzentrum Rostock“
   Sanierung Rathaus, 
   Neuer Markt 33/34 und Große Wasserstraße 19 

 5.  Ausführungszeit: 
   Juli 2010 - Dezember 2011 für die Gesamtmaßnahme 

 6.  Art und Umfang der Leistung: 
   Los 3.1.- ROHBAU Zwischengebäude, 
   u. a. BE mit Kran 

   -  ca. 500 m³ Erdarbeiten, 550 m² Flächendränage einschl. Kanäle,   

     12  Kontrollschächte 

   -  1 Hebeanlage Dränage, Kleinstmengen Abbruch 

   -  ca. 95 m³ Baugrundverbesserung im Düsenstrahlverfahren 

   -  ca. 190 m² Ausbesserung MW Bestand 

   -  ca. 910 m² Mauerwerksarbeiten Neubau 

   -  ca. 160 m³ Stahlbetonarbeiten (Sohlplatte) 

   -  ca. 295 m² Stahlbeton-Keller-AW 

   -  ca. 140 m² Spannbetondecke, 845 m² Stb.-Filigrandecken, 

     ca. 110 m³ Ortbeton 

   -  diverse Stb. Fertigteile (Stützen, Pfeiler, Deckenteile, Treppenläufe) 

   -  ca. 195 Stb.-Fertigteile mit Werksteinoberfl äche 

   -  Aufzugsschacht aus Stb.-Fertigteilen 

   -  ca. 526 m² Schaumglasdämmung unter der Sohle und innen 

   -  ca. 185 m² Perimeterdämmung 

   -  ca. 1.740 m² Innenputz, ca. 400 m² WDVS mit Natursteinsockel 

   -  ca. 380 m² Dachabdichtung 

   -  ca. 185 m Regenrinnen und Fallrohre 

     und 110 m Blechabdeckungen 

 7.  Die Vergabe- und Verdingungsunterlagen 
   inkl. elektronischem Datenträger 

   können ab dem 19.05.2010 gegen eine Gebühr von 35,00 € beim 

   Architekturbüro Albert und Beyer, Hinter dem Rathaus 2, 18055 

   Rostock, Tel. 03 81/8 77 29 60, abgefordert werden (bitte telefonisch

    voranmelden). Bei schriftlicher Anforderung ist ein Verrechnungs-

   scheck mit zuzüglich jeweils 4,00 € beizufügen. Eine Versendung der

    Vergabe- und Verdingungsunterlagen auf elektronischem Weg erfolgt

    kostenfrei. Eine Kostenrückerstattung ist nicht möglich. 

 8.  Submission: Die Angebotseröffnung ist am 03.06.2010 um 11.00 Uhr
    bei der RGS, Raum 206 (Anschrift siehe Vergabestelle). Zur Sub-

   mission sind nur Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter zuge-

   lassen. 

 9.  Voraussetzung für die Zuschlagserteilung und geforderte Sicher-
   heitsleistung: 
   Angaben zur technischen Ausrüstung für die Ausführung der zu 

   vergebenen Leistungen und Angaben über das für die Leitung und

    Aufsicht vorgesehene technische Personal. Anerkennung der Zusätz-

   lichen und der Besonderen Vertragsbedingungen der Vergabestelle,

    die untrennbarer Bestandteil der Vergabe- und Verdingungsunter-

   lagen sind, durch die Bewerberfi rma. 

10.  Zuschlags- und Bindefristende: 20.07.2010 

11.  Vergabeprüfstelle nach VOB/A § 31: Innenministerium des Landes

    M-V, Vergabenachprüfstelle Referat II 340, Karl-Marx-Straße 01,

    19048 Schwerin.

Öffentliche Ausschreibung 
 1.  Vergabestelle: Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung,
    Stadtentwicklung und Wohnungsbau mbH (RGS), als Beauf-
   tragte der Hansestadt Rostock, Am Vögenteich 26, 18055
    Rostock, Tel. 03 81/4 56 07-0 

 2.  Vergabe-Nr.: WE 55 901 3 

 3.  Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 

 4.  Ausführungsort: 
   18055 Rostock, Neuer Markt 1a und Große Wasserstraße 19 
   Städtebauliche Sanierungsmaßnahme „Stadtzentrum Rostock“ 
   Sanierung Rathaus, 
   Neuer Markt 33/34 und Große Wasserstraße 19 

 5.  Ausführungszeit: 
   für die Gesamtbaumaßnahme Juli 2010 bis November 2011 

 6.  Art und Umfang der Leistung: Los 13.- 
   AUFZUGSANLAGEN 
   1  Stück - Maschinenraumloser Seilaufzug / 850 kg Tragfähig-
   keit 
   -  Schachtkopfhöhe 2,8 m, Unterfahrt 1,2 m, 
     Förderhöhe ca. 15,5 m 
   -  11 Haltestellen / Behindertengerecht 
   -  3 Kabinentüren über Eck und gegenüberliegend 
   -  Ansteuerung der Entlüftungsklappe 
   1  Stück - Hublift / behindertengerecht 
   -  Tragfähigkeit 250 kg / Förderhöhe ca. 50 cm 
   -  2 Haltstellen gegenüberliegend 

 7.  Die Vergabe- und Verdingungsunterlagen inkl. elektronischem
    Datenträger können ab dem 19.05.2010 gegen eine Gebühr
   von 15,00 € beim Ingenieurbüro IBE R. Oberländer, 18146
    Rostock, Alt-Bartelsdorfer-Straße 1, Tel. 03 81/1 28 79 70, 
   abgefordert werden (bitte telefonisch voranmelden). Bei
    schriftlicher Anforderung ist ein Verrechnungsscheck mit 
   zuzüglich jeweils 4,00 € beizufügen. Eine Versendung der
    Vergabe- und Verdingungsunterlagen auf elektronischem Weg
    erfolgt kostenfrei. Eine Kostenrückerstattung ist nicht mög-
   lich. 

 8.  Submission: Die Angebotseröffnung ist am 03.06.2010 um
    14.00 Uhr bei der RGS, Raum 206 (Anschrift siehe Vergabe-
   stelle). Zur Submission sind nur Bieter oder deren bevoll-
   mächtigte Vertreter zugelassen. 

 9.  Voraussetzung für die Zuschlagserteilung und geforderte
    Sicherheitsleistung: 
   Angaben zur technischen Ausrüstung für die Ausführung der 
   zu vergebenen Leistungen und Angaben über das für die Lei-
   tung und Aufsicht vorgesehene technische Personal. Anerken-
   nung der Zusätzlichen und der Besonderen Vertragsbedingun-
   gen der Vergabestelle, die untrennbarer Bestandteil der Ver-
   gabe- und Verdingungsunterlagen sind, durch die Bewerber-
   fi rma. 

10.  Zuschlags- und Bindefristende: 20.07.2010 

11.  Vergabeprüfstelle nach VOB/A § 31: Innenministerium des
    Landes M-V, Vergabenachprüfstelle Referat II 340, Karl-Marx-
   Straße 01, 19048 Schwerin



19. Mai 2010 STSTSTSTSTÄDTISCHER ÄDTISCHER ÄDTISCHER ÄDTISCHER ÄDTISCHER ANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGERANZEIGER Seite 11

Im Bodenordnungsverfahren
„Elmenhorst“, Landkreis Bad
Doberan ergeht gemäß § 8 des
F l u r b e r e i n i g u n g s g e s e t z e s
(FlurbG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 16. März
1976 (BGBl. I S. 546) mit
späteren Änderungen folgender
Beschluss:

I.
Das Bodenordnungsgebiet wird
durch Zuziehung der folgenden
Flächen geändert:

Gemeinde
Admannshagen-Bargeshagen

Gemarkung
Steinbeck
Flur 1 Flurstücke 40/1

Das Zuziehungsgebiet umfasst
376 m2.

Gleichzeitig wird das Bodenord-
nungsgebiet durch Ausschluss
der folgenden Flächen geändert:

Gemeinde Rostock
Gemarkung Lütten Klein
Flur 3
Flurstücke
5/5, 5/7, 5/11, 5/12, 5/13, 6/20,
6/22, 6/23, 6/32, 6/44, 6/45, 6/46,
6/47, 6/48, 6/49, 8/12, 8/13, 8/15,
8/16, 8/21, 8/22, 8/23, 9/48, 10/2,
11/2, 12/2, 13/16, 14/20, 15/27,
16/15

Gemeinde Rostock
Gemarkung Lütten Klein
Flur 4
Flurstücke
12/4, 15/2

Das Ausschlussgebiet umfasst
124.204 m2. 

Die hinzugezogenen bzw. ausge-
schlossenen Bodenordnungsge-
biete sind auf der mit diesem
Beschluss verbundenen Gebiets-
karte durch verschiedene Umran-
dung gekennzeichnet.
Die genaue Abgrenzung nach
Flurstücken kann beim Amt für
Landwirtschaft Bützow in einem
Zeitraum von zwei Wochen,
gerechnet vom ersten Tag nach
der öffentlichen Bekanntma-
chung, zu den üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden.

II.
Die Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten der nachträglich zum
Verfahren zugezogenen Flur-
stücke werden Teilnehmer der
Teilnehmergemeinschaft des
Bodenordnungsverfahrens:

„Elmenhorst“ 
mit Sitz in Elmenhorst.

Nebenbeteiligte sind die Genos-
senschaften, die Gemeinden,
andere Körperschaften des
öffentlichen Rechts, Wasser- und
Bodenverbände und Inhaber von
Rechten an Grundstücken im
Verfahrensgebiet. Nebenbeteilig-
te sind des Weiteren Eigentümer
von nicht zum Verfahrensgebiet
gehörenden Grundstücken, die
zur Errichtung fester Grenz-
zeichen an der Grenze des
Bodenordnungsgebietes mitzu-
wirken haben.

III.
Inhaber von Rechten, die nicht
aus dem Grundbuch ersichtlich
sind, die aber zur Teilnahme am
Bodenordnungsverfahren berech-
tigen, werden aufgefordert, diese
Rechte innerhalb von 3 Monaten
- gerechnet vom ersten Tag der
Bekanntmachung dieses
Beschlusses - bei der Flurneuord-
nungsbehörde anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen
der Flurneuordnungsbehörde
innerhalb einer von dieser zu
setzenden weiteren Frist nachzu-
weisen.
Werden Rechte erst nach Ablauf
der vorbezeichneten Frist ange-
meldet oder nachgewiesen, so
kann die Flurneuordnungsbehör-
de die bisherigen Verhandlungen
und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines vorstehend
bezeichneten Rechts muss die
Wirkung eines vor der Anmel-
dung eingetretenen Fristablaufes
ebenso gegen sich gelten lassen,
wie der Beteiligte dem gegenüber
die Frist durch Bekanntgabe des
Verwaltungsaktes zuerst in Lauf
gesetzt worden ist.

IV.
Von der Bekanntgabe dieses
Beschlusses bis zur Unanfecht-
barkeit des Bodenordnungspla-
nes dürfen ohne Zustimmung der
Flurneuordnungsbehörde
1. die Nutzungsarten der Grund-

stücke nicht verändert werden,
soweit es nicht zum ord-
nungsgemäßen Wirtschafts-
betrieb gehört,

2. Bauwerke, Brunnen, Gräben,

Einfriedungen und ähnliche
Anlagen weder errichtet,
wesentlich verändert noch
beseitigt werden,

3. Bäume, Sträucher, Gehölze
und Ähnliches nicht beseitigt
werden.

Bei Zuwiderhandlungen können
Maßnahmen zu 1. und 2. im
Bodenordnungsverfahren unbe-
rücksichtigt bleiben. Die Flur-
neuordnungsbehörde kann den
früheren Zustand wiederherstel-
len lassen. Im Falle der Ziffer 3
müssen Ersatzpflanzungen ange-
ordnet werden (§ 34 FlurbG).

Ferner dürfen bis zur Ausfüh-
rungsanordnung Holzeinschläge
über den Rahmen einer ord-
nungsgemäßen Bewirtschaftung
hinaus nur mit Zustimmung der
Flurneuordnungsbehörde vorge-
nommen werden, andernfalls sie
die Wiederaufforstung anordnen
kann (§ 85 Ziffer 5 und 6
FlurbG). Bei den zu treffenden
Maßnahmen handelt die Flurneu-
ordnungsbehörde im Einverneh-
men mit der Forstaufsichts-
behörde.
Verstöße gegen die im § 34
Abs. 1 Nr. 2 und 3 und § 85 Nr.5
FlurbG genannten Tatbestände
können als Ordnungswidrig-
keiten mit Geldbußen geahndet
werden (§ 154 FlurbG).

V.
Begründung
Die Zuziehung bzw. der Aus-
schluss der Flurstücke erfolgt aus
folgenden Gründen:

1. Der Ausschluss der Flurstücke
in der Gemarkung Lütten
Klein erfolgt, weil es sich hier
um ein neu entstandenes
B-Plangebiet („Kalverradd“)
handelt, für das eine Eigen-
tumsregelung nicht notwendig
ist.

2. Das Flurstück der Gemarkung
Steinbeck muss zum Verfah-
ren zugezogen werden, da es
sich im Verfahrensumring
befindet, aber bisher nicht
dem Bodenordnungsverfahren
unterliegt.

3. Auf dem zugezogenen Flur-
stück sollen die Eigentums-
verhältnisse an die örtlichen
Gegebenheiten angepasst
werden.

VI.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss ist als
Rechtsbehelf der Widerspruch
gegeben. Der Widerspruch ist
innerhalb einer Frist von einem
Monat, die mit dem Tage der
öffentlichen Bekanntmachung
beginnt, bei dem Amt für Land-
wirtschaft Bützow - Flurneuord-
nungsbehörde - Schloßplatz 6,
18246 Bützow (Postanschrift: PF
1265, 18242 Bützow) schriftlich
oder zur Niederschrift einzu-
legen.

Bützow, den 3. Mai 2010

Im Auftrag

Dr. Joachim Frenkel

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss zur Änderung des Bodenordnungsgebietes
Bodenordnungsverfahren „Elmenhorst“



TicketService (018 02) 381 367*
*nur 6 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk 
maximal 42 Cent/Minute

oder in Ihrem OZ-Service-Center

Auszug aus unserem aktuellen Ticketangebot:

Grevesmühlen, August-Bebel-Straße 11 · Wismar, Mecklenburger Straße 28 · Bad Doberan, Mollistr. 8 · Rostock, R.-Wagner-Straße 1a 
Ribnitz-Damgarten, Lange Straße 43/45 · Grimmen, Bahnhofsstraße 11 · Stralsund, Apollonienmarkt 16 · Bergen, Markt 25 
Greifswald, J.-S.-Bach-Straße 32 · Kurverwaltung Zinnowitz, Neue Strandstraße 30 sowie Media-Markt Rostock-Brinckmansdorf

* Vorverkauf bis 3 Tage vor dem Veranstaltungstag und nur in den OZ-Service-Centern. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für die Veranstaltung ist die OSTSEE-ZEITUNG nur Vermittler. 
Für verlorene Eintrittskarten erstattet der jeweilige Veranstalter keinen Ersatz.

EC-Kartenzahlung in allen
OZ-Service-Centern möglich.

Hier können Sie mit Ihrer
OZ-Abo-Karte sparen*
*nur so lange das Kontingent reicht

=

Nutzen Sie auch unseren deutschlandweiten Kartenvorverkauf!

0
0

Zoo Jahreskarten* ab 15,20 €

2010 Zoo Rostock

Jahreskarten Vogelpark Marlow* ab 7,50 €
2010 Marlow

Zoo-Tageskarte* 11,50 €

2010 Zoo Rostock

Königskarte* ab 12,00 €
2010 Müritzeum, Königsstuhl, Zoo HRO

MV-Schlemmercard*  30,00 € / 20,00 €

2010 Rostock, Stralsund/Rügen

Theatervorstellungen ab 10,50 €

2010 Stralsund, Greifswald, Putbus

Heimspiele des FC-Hansa Rostock* ab 12,00 €

2010 DKB-Arena Rostock

div. Sportveranstaltungen ab 10,00 €
2010 bundesweit

Festspiele Mecklenburg-Vorpommern ab 10,00 €

2010 diverse Spielorte

Hexer Magic-Show ab 28,85 €

diverse Termine Ursprung Rostock

Cirque du Soleil - Saltimbanco ab 54,15 €

07.04.-22.08.10, 20.00 Uhr Bremen/Hamburg

Titanic – Ein schwimmendes Theaterdinner* ab 119,00 €

09.04.-18.12.10, 18.30 Uhr Warnemünde-Alter Strom

Hairspray ab 64,60 €
Mai-September 2010 Musical Dome Köln

Starlight Express ab 59,40 €
Mai - September 2010 Bochum

Sommertheater - Bühne 602* ab 13,00 €
28.05.-04.09.10 Klostergarten Rostock

Sommertheater Broadway ab 10,00 €

19.06.-03.09.10 Halle 207 Rostock

Tutanchamun 16,00 €

bis 29.08.10 Alte Oberpostdirektion Hamburg

Cavewoman* 22,00 €

14.-16.05.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

No Angels 38,70 €

21.05.10, 19.30 Uhr Hamburg

Kathy Kelly* 22,00 €

21.05.10, 20.00 Uhr Heiligengeistkirche Rostock

WM-Boxen Chagaev vs. Meehan ab 11,70 €

22.05.10, 18.00 Uhr Stadthalle Rostock

Christian Hirdes* ab 17,60 €

22.05.10, 20.00 Uhr Kerzenscheune Rövershagen

Brauerei-Party* 9,80 €

22.05.10, 22.00 Uhr Alte Brauerei Stralsund

Brauerei-Tanznacht – Ü30* 9,80 €

23.05.10, 21.30 Uhr Alte Brauerei Stralsund

Choco Club* 6,50 €
23.05.10, 23.00 Uhr M3 Prora

Schiller ab 40,15 €

24./30.05.10, 20.00/19.00 Uhr Hamburg/Berlin

AC/DC ab 81,35 €

25.5./20.06.10, 20.00 Uhr Hannover/Dresden

Zoo Klassik Nacht 31,50 €

28.05.10, 19.30 Uhr Zoo Rostock

SCORPIONS ab 59,90 €

29.05./19.11.10, 19.30 Uhr o2 World Berlin/Hamburg

Prinzessin Lillifee ab 19,75 €

30.05.10, 15.00 Uhr Stadthalle Rostock

Gossip ab 34,65 €

02./07.06.10, 19.00 Uhr Berlin/Hamburg

Bushido 31,15 €

04.06.10, 19.00 Uhr Berlin-Spandau

Gunther Emmerlich ab 18,00 €

04.06.10, 19.30 Uhr Wismar

Bleckonweit* ab 17,60 €

05.06.10, 20.00 Uhr Kerzenscheune Rövershagen

Münchener Freiheit* 13,75 €

05.06.10, 20.00 Uhr Sportplatz Satow

Gig. Hits m. Bonnie Tyler u. Matthias Reim 39,90 €

06.06.10, 17.30 Uhr Schlossgarten Schwerin

Nina Hagen ab 26,00 €

06.06.10, 18.00 Uhr Stadthalle Rostock, Saal 2

David Garrett ab 43,95 €

08.06./04.11.10, 19.30/20.00 Uhr Berlin/Hamburg

Piraten Open Air ab 17,00 €

18.6.-5.9.10, Di.-So.  Grevesmühlen

Mark Knopfl er ab 52,90 €

18.06.10, 20.00 Uhr o2 World Berlin

Max Raabe ab 44,50 €

19.06.10, 20.00 Uhr Bergen

Chris Norman & Band 33,00 €

20.06.10, 18.00 Uhr IGA-Park Rostock

Angelika Milster* 32,70 € 
25./26.06.10, 20.00 Uhr Wismar/Stralsund

PUR 39,55 €

26.06.10, 20.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

TRANSIT + StahlZeit* 17,00 €

02.07.10, 19.00 Uhr Schmadebeck

Captain Cook und seine singenden Saxophone ab 29,00 €

04.07./21.10.10, 20.00 Uhr Bergen/Rostock

Gregorianika* ab 15,40 €

10.07.10, 20.00 Uhr Kurhaus Warnemünde

Les Bummms Boys - Zirkus Fantasia* 7,00 €

17.07.10, 19.00 Uhr Stadthafen Rostock

Björn Casapietra* - verschoben a. d. 10.09.10 - 32,70 €
24.7.10, 20.00 Uhr Jakobikirche Stralsund 

Malle in Rostock m. J. Drews, B. Brink 23,50 €

25.07.10, 16.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Usedom Rock 2010 m. Silbermond 24,70 €

28.07.10, 16.00 Uhr Parkplatz Grenze Ahlbeck

Jürgen Becker* ab 19,80 €

30.07.10, 20.00 Uhr Kerzenscheune Rövershagen

The Boss Hoss 32,00 €
01.08.10, 18.00 Uhr Rugardbühne Bergen

Peter Orloff* 25,70 €
08.08.10, 19.00 Uhr Jakobikirche Stralsund

Nabucco - Klassik Open Air ab 39,00 €

14.08.10, 20.00 Uhr Schloss Groß Schwansee

The Fabulous Rock Philh. Orch. ab 36,45 €
15.08.10, 20.30 Uhr Grand Hotel Heiligendamm

Unheilig 30,15 €

20.08.10, 18.25 Uhr Schlossgarten Schwerin

Prebberede Open Air 28,00 €

21.08.10, 20.00 Uhr Schlosspark Prebberede

Reamonn ab 44,70 €

21./22.08.10, 19.00 Uhr Berlin/Hamburg

Carmina Burana ab 33,15 €
27.08.10, 20.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Kuss der Elisabeth* 15,00 €
27.08.-11.09.10, 20.00 Uhr Hohen Viecheln

Pyro Games 2010 ab 14,45 €
28.08.10, 18.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Chris de Burgh ab 30,50 €

30.08.10, 20.00 Uhr Schlossgarten Schwerin

Ireen Sheer 20,00 €

04.09.10, 19.00 Uhr Stadthalle Greifswald

Xavier Naidoo 39,95 € 
05.09.10, 19.00 Uhr   IGA-Parkbühne Rostock

Ich + Ich ab 37,20 €

11.09.10, 20.00 Uhr Ralswiek

Jürgen von der Lippe ab 29,50 €

23.09.10, 20.00 Uhr Lübeck

Erich von Däniken 27,55 €

26.09.10, 18.00 Uhr Stadthalle Rostock

41. Musikantendeel 13,50 €

28.09.10, 16.00 Uhr Stadthalle Rostock, Saal 2

Baumann & Clausen 26,00 €

01./28.10.10, 20.00 Uhr Grevesmühlen/Greifswald

Paul Panzer - Endlich Freizeit 27,00 €

15.10.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Westernhagen ab 52,45 €

21./25.10.10, 20.00 Uhr Berlin /Hamburg

Sascha Grammel - Hetz mich nicht 24,70 €

31.10.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Dieter Nuhr ab 26,65 €

05.11.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Katie Melua ab 38,00 €

06.11.10, 20.00 Uhr o2 World Berlin

Bibi Blocksberg ab 16,00 €
06.11.10, 15.00 Uhr Stadhalle Rostock

The Irish Folk Festival ab  15,00 €

12.11.10, 20.00 Uhr Nikolaikirche Rostock

Simply Red ab 54,90 €

13./29.11.10, 20.00 Uhr Berlin/Hamburg

Marlene Jaschke ab 24,10 €
18.11.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock 

Deep Purple 54,35 €

23.11.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Hans-Werner Olm* 22,00 €

23.11.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Horst Evers - Schwitzen ist... 24,70 €

24.11.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Silly ab 30,00 €

24.11.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Keimzeit 21,00 €

27.11.10, 21.00 Uhr Moya Rostock

Anna Maria Scholz* 22,00 €

28.11.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Mario Barth 29,90 €

02.12.10, 20.00 Uhr Color Line Arena Hamburg

Holiday on Ice ab 19,90 €

09.12.-12.12.10 Stadthalle Rostock

Klang des Lebens (versch. v. 20.04.10) ab 25,55 €

17.12.10 Nikolaikirche Rostock

Ingo Appelt - Männer muß man schlagen! 26,90 €

18.12.10, 20.00 Uhr Moya Rostock

Martin Rütter 29,90 €

21.12.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Hans Klok ab 36,60 €

22.12.10, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Cats ab 19,90 €
28.12.10-20.02.11 Hamburg-Heiligengeistfeld

Musical Starlights ab 41,00 €

31.12.10, 18.00 Uhr Rostock

Kastelruther Spatzen ab 37,50 €
01.02.11, 19.30 Uhr Stadthalle Rostock

Vicky Leandros ab 45,00 €

03.03.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Festspiele MV
diverse Spielorte

Holiday on Ice
Stadthalle Rostock

Silly
Stadthalle Rostock

Tutanchamun
Alte Oberpostdirektion Hamburg

The Boss Hoss
Rugardbühne Bergen

10% 15%

iday on Ice

20%

amun

10%



Eine exklusive Sammlung
unvergänglicher Melodien:

Goldene
Melodien
Das schönste aus Schlager,
Tonfilm und Operette

Nur von vielen,
warum Sie diese CD-Box kaufen sollten:
• weil diese Musik auch Ihren Alltag fröhlicher macht

• weil diese Musik Hörgenuss und gute Laune für

wenig Geld bietet

• weil diese Musik auch in den nächsten Jahrzehnten

immer noch »in« ist, also Musik von bleibendem Wert

• weil diese Musik auch ein wunderschönes

persönliches Geschenk ist

• weil Sie 14 Tage Rückgaberecht haben, wenn Ihnen

die Musik nicht gefällt, Sie haben also kein Risiko

EXKLUSIV!
Nicht im Phonohandel!

Ja, ich nutze das einmalige Angebot und bestelle die 6
CD-Box Goldene Melodien für € 39.90 + € 4.95 Porto- und
Verpackungskostenanteil pro Sendung.
(Nur in Deutschland – Lieferung gegen Rechnung)

Bestellhotline:
(0180) 5 63 69 79
(€ 0,14 pro Min. aus dem dt. Festnetz; max. € 0,42 pro Min. aus dem dt. Mobilfunknetz)

oder bequem im Internet:
www.vorteils-angebot.de

Ihr Vorteilscode:

6 CDsnur6 CDsnur39,9039,90€

EBROSIA
Weingutschein10,–GRATIS►

Liebe Leserin, lieber Leser,
mal ehrlich: wissen Sie, welcher Schlager z.Zt. die

Hitparaden anführt? Oder wer vor 6 Monaten oben stand?

Nein? Macht nichts, denn die meisten sogenannten Hits

kommen und gehen und nach kurzer Zeit sind sie in

Vergessenheit geraten.

Diese Box mit 6 CDs enthält nur Titel, die uns seit Jahr-

zehnten begleiten, deren Melodien wir mitsingen können,

die nicht in Vergessenheit geraten sind und die wohl auch

in den nächsten Jahrzehnten populär bleiben werden.

Beispiele aus dem Inhalt:
Titel: Auf der Reeperbahn nachst um halb eins, In einer kleinen Konditorei,
Oh Donna Clara, Ein Lied geht um die Welt, Gitarren spielt auf, Nachts ging

das Telefon, Schwalbenlied, Sag beim Abschied leise Servus, Der Wind hat mir

ein Lied erzählt, Roter Mohn, Wenn abends die Heide träumt, Im Prater blühn

wieder die Bäume, Erklingen zum Tanze die Geigen, Zwei Märchenaugen,

Wolgalied, Immer nur lächeln, Leise, ganz leise und viele mehr!

Interpreten: Hans Albers, Richard Tauber, Bully Buhlan, Comedian
Harmonists, Joseph Schmidt, Rudi Schuricke, Willy Schneider, Zarah Leander,

Rosita Serrano, Rudolf Schock, Peter Anders, Fritz Wunderlich,

Herbert Ernst Groh, Elisabeth Schwarzkopf und viele mehr.

GRATIS►
zu Ihrer Bestellung erhalten Sie einen

Weingutschein von EBROSIA

im Wert von € Bei einem Bestellwe
rt von € 30,–

W74BH



Bitte den ausgefüllten Coupon senden an: OSTSEE-ZEITUNG, PSF 101050,

18001 Rostock oder als Fax: 01802-381368

Bankleitzahl           Kontonummer

Datum, Unterschrift

LESER WERBEN LESER

Ich bin der neue Leser und bestelle die OZ

Name, Vorname

Geburtsdatum

Straße, Nummer          PLZ, Ort

Telefon           E-Mail

Lokalzeitung (Lieferung Mo.-Sa.)

Prämienname (bitte unbedingt eintragen)

Art.-Nr.

Name, Vorname

Geburtsdatum

Straße, Nummer          PLZ, Ort

Telefon           E-Mail

Garantierte Vorteile für Abonnenten:

Zusätzlich kostenlos online lesen

Lieferung bei jedem Wetter und frei Haus

Nachrichten aus Stadt, Land und der ganzen Welt

Zusätzliche Rabatte mit der kostenlosen Abo-Karte

Größte Tageszeitung der Region

Bestellen Sie jetzt:
Telefon 01802-381 365 • Fax 01802-381 368 • E-Mail kundenservice@ostsee-zeitung.de

Der Prämienwunsch kann nicht berücksichtigt werden bei der Werbung von Ehepartnern oder im selben Haushalt 
lebenden Personen, bei Bestellung eines Geschenk- oder Studentenabos. Lieferfähigkeit, Änderungen in Form, Farbe 
und technischer Ausstattung vorbehalten. Die Auslieferung der Prämie erfolgt ca. 4 Wochen nach der ersten Rech-
nungsbegleichung. Bei Nichteinhaltung des Vertrages seitens des neuen Lesers wird die zugestellte Prämie dem 
Vermittler anteilmäßig in Rechnung gestellt. Bei besonders hochwertigen Prämien ist ein Zuzahlbetrag angezeigt, den 
Sie bei Erhalt der Prämie per Nachnahme zzgl. der gültigen Nachnahmegebühr entrichten müssen.

zum Bezugspreis von monatl. z. Zt. nur 19,95 € (inkl. Zustellgeb. u. MwSt., bei Postvers. zzgl. 5,10 €) für mind. 18 
Monate. In den letzten Monaten waren weder ich noch eine andere in meinem Haushalt lebende Person Abonnent der 
OZ. Mit der telef. Betreuung durch Ihren Leser-Service bin ich einverstanden (ggf. streichen).

Widerrufsrecht: Ich bin berechtigt, meine Bestellung innerhalb von 2 Wochen ab heute (Poststempel) in schriftl. Form 
ohne Angabe von Gründen zu widerrufen. 
Anschrift: OSTSEE-ZEITUNG, Vertriebsverkauf, R.-Wagner-Str. 1a, 18055 Rostock

Ich habe den neuen Leser geworben 

und freue mich auf meine Prämie

Ich bezahle per Bankeinzug

Datum, Unterschrift

Datum, Unterschrift

ab dem

Bitte buchen Sie die fälligen Abonnementsgebühren (bitte ankreuzen)

monatlich      1/4jährlich    1/2jährlich        jährlich                von meinem Konto ab.

O
Z
-3
-4
C
-1
/2

Leser werben und Prämie
auswählen.

Jetzt einen neuen Abonnenten für die OZ gewinnen und ein 
Dankeschön erhalten. Sie müssen selbst nicht Abonnent 
sein, um einen neuen Leser zu werben.

VTech Digitalkamera „Kidizoom Pro“

Robuste Digitalkamera mit integr. Music Player, 
Fotokamera-, Film-Funktion, Bildbearbeitung und 
neuen Spielen. Automatischer Blitz. Mit Kopfhö-
rer-Anschluss (Kopfhörer inkl.). 5 neue Spiele. 
Interne Diashow-Funktion. Ab 4 Jahren.

Art.-Nr. 66680

�

Bosch Fußsprudelbad 

„pedifl exx“ PMF 1232

Kamin Maxx Tischfeuer, silber

Kettler Laufrad „Sprint Air Racing“

Vibrationsmassage. Sprudelfunktion. Wa-
terjet. 2 einsetzbare Massagerollen. 3 Auf-
sätze: Bürste, Bimstein, Massagerollen. Be-
dienung über Tasten. Infrarot-Wärmequelle. 
Abnehmbarer Spritzschutz. Wasser-Warm-
haltefunktion.

Schicker kompakter Tischkamin im innovativen De-
sign. Betrieb mit Bio-Ethanol - verbrennt geruchs- 
und rückstandslos. Brenndauer ca. 2 Stunden. Hitze-
beständiges Sicherheitsglas. Gut isoliert, lässt sich 
problemlos auf den Tisch stellen. Lieferung inklusive 
passendem Feuerhaken. Maße: ca. 20 x 15 x 26 cm.

Stahlrohrrahmen mit kratzfester Polyesterbeschichtung. 
Kugelgelagerte 12,5“-Räder mit Luftbereifung. Von 35-43 
cm höhenverstellbarer, gepolsterter Sattel. Sicherheitsgriffe 
mit kindgerechter Handbremse und Lenkerpolster. Stabiler 
Seitenständer. Keine Lenkereinschlagsbegrenzung. Einfache 
Montage. Ab 2 Jahren.

Art.-Nr. 62948

Philips tragbarer DVD-Player PD 7000B 

mit DivX und MPEG4

Ca. 18 cm (7“) LDC TFT Display, Aufl ösung: 480 x 234 x 3 
(RGB). Batterietyp: Integrierter Akku. Maße: ca. 195 x 
38 x 153 mm (BxHxT). Lieferumfang: AC/DC-Adapter: 
DC 9 V, 110 bis 240 V, 50/60 Hz, Benutzerhandbuch, 
Auto-Set: Zigarettenanzünder-Adapter, 12 VDC

Art.-Nr. 44872Zuzahlung 14,- Euro

Weitere 650 Prämien unter: www.ostsee-zeitung.de

Art.-Nr. 300031

Art.-Nr. 2825



Das gönne ich mir!
Ich bestelle das Wein-Probierpaket mit 3 Flaschen Wein
zum Sonderpreis vom E 9,95 (zzgl. E 2,50 Porto- und Verpackungsanteil).

Bestellhotline:
(0180) 5 63 69 79
(€ 0,14 pro Min. aus dem dt. Festnetz; max. € 0,42 pro Min. aus dem dt. Mobilfunknetz)

oder bequem im Internet:
www.vorteils-angebot.de

Wenn ich mich nicht melde, erhalte ich alle 2 Monate ein neues Paket mit 3 Flaschen
auserlesener Weine zum Preis von E16.90 - 24.90 pro Paket (zzgl. E2,50 Ver-
sandkosten), inkl. detaillierter Informationen im Gratis-Weinführer. Ich spare dabei
mindestens 10 % zum regulären Preis. Die Teilnahme am Probier-Abo kann ich
jederzeit beenden; Mitteilung genügt.

Lieber Weinfreund, liebe Weinfreundin,
Mit dem ebrosia-Wein-Probier-Service erhalten Sie alle
zwei Monate drei von mir ausgesuchte internationale Weine
bequem nach Hause geliefert. Der Preis für jedes Weinpaket
mit 3 Flaschen variiert nach Zusammenstellung
zwischen E 16,90 und E 24,90.

• Der Preis des Probier-Pakets liegt immer mindestens
10 % unter dem Normalpreis der Weine.

• Zu jedem Weinpaket erhalten Sie gratis einen
Weinführer mit Informationen zu den Weinen.

• Mit dem ebrosia Wein-Probier-Service gehen Sie keinerlei
dauerhafte Verpflichtung und kein Risiko ein. Sie können den
Wein-Probier-Service jederzeit ohne Kündigungsfrist
wieder beenden.

• Natürlich können Sie die Weine, die Ihnen besonders
gefallen, nachbestellen. Solange der Vorrat reicht.

• Sie haben 14 Tage Rückgaberecht.

• Sie erhalten jedes Probier-Paket mit reduziertem
Versandkostenanteil von nur E 2,50. (normal E 4,95)

• Das erste Paket zum halben Preis!

Das garantiere ich Ihnen,
Ihr R. Kleinke, Sommelier und Inhaber

Zu jedem Weinpaket
erhalten Sie gratis
einen Weinführer
mit Informationen
zu den Weinen.

Ihre Vorteile:
• bequem zu Hause testen
• keine Vertreter/Berater
• immer mit Rückgaberecht
• zum einmalig

günstigen Sonderpreis
• Sie testen internationale

Weinspezialitäten und
werden so nach und nach
zum Weinkenner

GRATISGRATIS

Ihr Vorteilscode:

Weinprobe gefällig ?

Das erste Weinpaket
jetzt zum halben Preis!

statt 19,90 nur

€9,95

W74XG



18055 Rostock, Egon Tschirch-Weg 2, Tel. 03 81/72 44 79, Brigitte Ehmke

18059 Rostock, Louis-Pasteur-Straße 1, Tel. 03 81/4 00 03 51, Egon Geist

18059 Rostock, Erich-Weinert-Straße 32, Tel. 03 81/2 03 89 50, Sabine Pierstorf

18059 Rostock, Zur Mooskuhle 26a, Tel. 03 81/8 08 76 08, Brigitte Trübe

18069 Rostock, Rahnstädter Weg 23, Tel. 03 81/8 00 18 41, Sybille Klappoth

18069 Rostock-Schutow, Hornissenweg 10, Tel. 03 81/8 09 72 74, Claus-Dietrich Lossau

18106 Rostock, Martin-Andersen-Nexö-Ring 16, Tel. 03 81/7 78 80 89, Heino Lindhorst

18106 Rostock, Vitus-Bering-Straße 34, Whg. 10.5, Tel. 03 81/1 20 07 58, Otto Röseler

18107 Rostock, Warnowallee 23, Raum 123, Tel. 03 81/7 99 86 47, Gerhard Witt

18109 Rostock, Gnoiener Weg 2, Tel. 03 81/1 20 97 18, Wolfgang Dux

18109 Rostock, A.-Tischbein-Straße 45, Tel. 03 81/1 21 01 71, Manfred Neumann

18109 Rostock, Ratzeburger Straße 11, Tel. 03 81/7 69 87 35, Reinhard Wagner

18146 Rostock, Rickert Ring 16, Tel. 03 81/6 86 51 00, Andreas Jende

18147 Rostock, Oldendorfer Straße 30, Tel. 03 81/44 60 36

18181 Graal-Müritz, Zur Koppenheide 38, Tel. 03 82 06/1 46 70, Waltraud Bindemann

18184 Broderstorf, Kottwiesenring 65, Tel. 03 82 04/6 95 84, Uta Schäfer

Durch die Jahresversammlung 2009 am 28. 4. 2010 
wurde die Aufl ösung des Vereins JAHRESRINGE 
ROSTOCK e. V. zum 30. Juni 2010 beschlossen.
Lt. Satzung § 11 wird das Vermögen als Anfallsberechtigte 
der Volkssolidarität Rostock-Stadt zugeführt. Als Liquidator 
wurde Herr Hans Jürgen Grebin (ehemals Vorsitzender) be-
stimmt. Nach einem Sperrjahr (30. 6. 2011) sind das Vermö-
gen und ein vorhandenes Vermögensverzeichnis zu überge-
ben. Evtl. Gläubiger werden aufgerufen, sich zu melden.

Sämtliche Glaserarbeiten ☎ 80 18 50 
Glas-Notdienst ☎ 01 71/2 30 91 84

Rostock-Elmenhorst  

tägl. 24h-Hotline  0381 778340
www.franzosen-meyer.de

Hawermannweg 18 · Rostock
☎ 80 18 50 · www.specht-gmbh.de

Ferdinand Schultz 
Nachfolger ®

Autohaus GmbH & Co. KG

Rostock, Altkarlshof 6, Tel.: 03 81-65 867 00

Fax: 03 81-65 86 06

Rostock, Petridamm 2, Tel.: 03 81-66 671 26, Fax: 66 671 30

Teterow, Am Kellerholz 1, Tel.: 0 39 96-1 29 90

Fax: 0 39 96-12 99 21

E-Mail: autohaus@fsn.de, Internet: www.fsn.de 

BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock, Dethardingstr. 98  18106 Rostock, B.-Brecht-Str. 18

☎ 03 81/2 00 61 19  ☎ 03 81/7 68 57 05

18195 Tessin, Lindenstr. 6  18184 Broderstorf, Poststr. 11

☎ 03 82 05/1 32 83  ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service,
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

NEUBAU, REPARATUR UND WARTUNG 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Bestattungsunternehmen
Rosa-Luxemburg-Str. 9

Tag - Nacht - sonn- u. feiertags

Warnowallee 30     Tel. 7 68 29 23
Tel. 45 27 66

www.bobsin-nissen.de

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14

☎ 2 00 14 40
Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
 Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28
KTV, Wismarsche Str. 47

Stephan & Scheffl er GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Parkettservice E. Koch & Söhne
Fachfi rma für Parkett 
H.-Tessenow-Str. 35, 18146 HRO, 
Tel./Fax 03 81-69 73 95, Funktel. 01 63-3 85 53 71

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

Wir trauern um unseren langjährigen Mitarbeiter

Klaus-Dieter Bludau
der im Alter von 68 Jahren verstorben ist.
Herr Bludau hat sich als Gesundheits- und Krankenpfleger
im Klinikum Südstadt bleibende Verdienste erworben.
Wir werden sein Andenken stets ehrend und dankend bewahren.
Im Namen aller Mitarbeiter des Klinikums Südstadt Rostock -

Das Direktorium
Der Personalrat

Küchen Heizung/Sanitär

Glaser

Parkettservice

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung

Auto

Balkonverglasung

Kfz−Verkauf

DienstleistungenBranchen−Navigator

Mitteilungen/Termine


